
www.rheinstetten.de

Nummer 44 Donnerstag, 30. Oktober 2025 24. Jahrgang

INTERNATIONALER 
FRAUENTAG: 
Anmeldeschluss für Töchter 
und Mütter am 26.02.2023

AUF SEITE 

DIGITALISIERUNG:
Digital-Pakt Schule  
2019-2024 in Rheinstetten 
erfolgreich umgesetzt

 
AUF SEITE 6

EINWOHNER- 
VERSAMMLUNG:
Städtische Finanzen sind 
am 12.11.2025 Thema

 
AUF SEITE 5

MUSEUM:
Zeugnisse persönlicher  
Sammelleidenschaften  
in Neuburgweier 
 
AUF SEITE 7

 

 

 

 

  

 

   
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 20:00 Uhr / 6 € 

U
SA

 2
02

5 
/ 1

25
 M

in
. /

 F
SK

: 1
2 

PFAU- BIN ICH ECHT 
 
Matthias Inhaber der Agentur „My Companion“, ist ein Meister 

seines Fachs. Benötigen Sie einen „kultivierten Freund“, um Ihre 

Bekannten zu beeindrucken? Einen „perfekten Sohn“ zur 

Geburtstagsfeier? Oder vielleicht einfach einen Sparringspartner, 

um einen Ehekrach zu proben? Matthias ist Ihr Mann! Obwohl er 

sich darin auszeichnet, täglich jemand anderes zu sein, besteht 

die wahre Herausforderung für ihn darin, einfach er selbst zu 

sein. 
 
Österreich’s Kandidat für den Oscar als „bester 
internationaler Film“ 2026! 
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Drachenzähmen leicht gemacht 
Auf der schroffen Insel Berk, wo seit Generationen eine 

erbitterte Feindschaft zwischen Wikingern und Drachen 

wütet, erweist sich Hicks als Außenseiter. Der einfallsreiche, 

jedoch unterschätzte Sohn von Häuptling Haudrauf 

widersetzt sich jahrhundertealten Traditionen, als er sich mit 

dem gefürchteten Nachtschatten-Drachen Ohnezahn 

anfreundet. Ihre außergewöhnliche Verbindung enthüllt 

nicht nur die wahre Natur der Drachen – sie stellt die 

Werteordnung aller Wikinger in Frage. 
 
Gelungene Mischung aus Action, Humor und Herz. 
 

  Mittwoch, 05. November 2025 

Rheinstetten 
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Nähere Infos 
finden Sie 
auf Seite 2.
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Das Kinomobil kommt nach Rheinstetten!
Filmfans aufgepasst: Ab November 2025, heißt es wieder: 
Vorhang auf und Film ab! Für große und kleine Zuschauer, für Junggebliebene 
und Cineasten, für alle, die gerne ins Kino gehen.

Ein Kino auf Rädern - eine Idee mit Herz
Seit fast vier Jahrzehnten bringt das Kinomobil Baden-Württem-
berg Filmkultur dorthin, wo kein Kino mehr ist. Was 1986 aus der 
Initiative des Filmbüros Baden-Württemberg, kommunaler Kinos 
und des Landesverbands Kommunale Kinos entstand, ist heute 
ein landesweit einzigartiges Erfolgsprojekt: Monat für Monat tourt 
das Kinomobil durch rund 90 Städte und Gemeinden. Immer mit 
dabei - eine große Leinwand, professionelle Projektionstechnik 
und die Liebe zum Kino.

Der Auftakt: Kino für Herz und Fantasie
Zum Start am Mittwoch, 5. November, erwartet das Publikum ein 
Doppelprogramm, das die ganze Bandbreite des Kinos zeigt. Um 
16:00 Uhr läuft der Animationsklassiker „Drachenzähmen leicht 
gemacht“. Auf der windumtosten Insel Berk kämpft der junge 
Wikinger Hicks nicht mit Fäusten, sondern mit Herz - und freun-
det sich ausgerechnet mit einem Drachen an. Eine warmherzige 
Geschichte über Mut, Freundschaft und den Glauben daran, dass 
man die Welt verändern kann. Eintritt: 4,- €, FSK 12.

Am Abend um 20:00 Uhr folgt die österreichisch-deutsche 
Produktion „Pfau - Bin ich echt“ (FSK 12). Matthias, der beruf-
lich fremde Rollen spielt, muss plötzlich herausfinden, wer er 
wirklich ist. Eine kluge, charmante Tragikomödie über Identität, 
Selbstinszenierung und die Suche nach Authentizität - nominiert 
als österreichischer Beitrag für den Oscar 2026. Eintritt: 6,- €.

Für das leibliche Wohl sorgen die Naturfreunde Forchheim mit le-
ckeren Snacks, Getränken und Popcorn. Einfach vorbeikommen, 
genießen und einen tollen Kinoabend in Rheinstetten erleben.

Ausblick auf den Dezember
Und das ist erst der Anfang! Am 6. Dezember dürfen sich Kino-
fans auf zwei echte Highlights freuen:

Für Familien steht „Die Schule der magischen Tiere 4“ auf dem 
Programm - eine Fortsetzung voller Witz, Zauber und Herz, die 
Kinder wie Erwachsene gleichermaßen begeistert. Und wer lie-
ber lachen möchte, bekommt mit „Das Kanu des Manitu“ ein 
Wiedersehen mit einem echten Kultfilm: charmant, schräg und 
urkomisch - perfektes Kinovergnügen für die dunkle Jahreszeit.
 
 

Kinostart in Rheinstetten 
• Mittwoch, 5. November 2025

• Aula des Schulzentrums Rheinstetten

• 16:00 Uhr - „Drachenzähmen leicht gemacht“ (FSK 12)

• 20:00 Uhr - „Pfau - Bin ich echt“ (FSK 12)

•  Eintritt: 4 € / 6 €

Snacks, Getränke und Popcorn können 
vor Ort gekauft werden. 

 
 
Termine und weitere Informationen zu kommenden Vorstellun-
gen finden Sie im Amtsblatt oder auf der Webseite der Stadt 
Rheinstetten unter www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Noch bis 02.11.: Besuchen Sie uns auf der offerta
Auch in diesem Jahr präsentiert sich die Stadt Rheinstetten 
wieder mit einem vielseitigen Programm auf der offerta. Am Mes-
sestand erwarten Sie spannende Aktionen, tolle Sofortgewinne 
und natürlich das beliebte Schätzspiel. 

Die Verbrauchermesse selbst hält einige Neuerungen bereit: Die 
dm-arena wird zur neuen „Signature Hall“ und verspricht ein 
ganz besonderes Messeerlebnis. 

Unser Stand - Halle 1, D.18
Besuchen Sie uns in Halle 1, Stand D.18 und entdecken Sie die 
vielfältigen Freizeit- und Naherholungsmöglichkeiten Rheinstet-
tens. Machen Sie mit beim großen Schätzspiel und gewinnen Sie 
tolle Preise! Wir laden Sie herzlich ein - vom 25.10. bis 02.11., 
täglich von 10 bis 18 Uhr.

Aktionstage: Abwechslungsreiches Programm am Stand
Rheinstetten hat viel zu bieten - von landschaftlicher Vielfalt und 
idyllischen Seen bis hin zu kulturellen, gastronomischen und 
sportlichen Highlights. Genau das möchten wir auf der offerta 
zeigen: 
Auf unserer Aktionsfläche erleben Sie an den Messetagen span-
nende Mitmachangebote und Informationstage. Kommen Sie 
vorbei, lernen Sie unsere Akteure kennen und erleben Sie, was 
Rheinstetten so besonders macht!

• Do., 30.10.:  Der MSC Taifun Mörsch stellt sich vor.

• Fr., 31.10.:  Halloween-Aktion mit den „Gänsberghexen“, 
  den „Knuffige Dorfbumble“ und 
  den „Welschkornnarren“

• Sa., 01.11.:  50 Jahre Rheinstetten - Geburtstagsaktion/ 
  Wir sind Rheinstetten e. V. stellt sich vor

• So., 02.11.:  Eisspezialitäten des Eiscafés Schlager 

Gewinnspiel: Schätzen, mitmachen, gewinnen!
Natürlich darf das große Messe-Gewinnspiel nicht fehlen. Freuen 
Sie sich auf das beliebte Schätzspiel mit attraktiven Hauptprei-

sen - und in diesem Jahr auch wieder zahlreiche Sofortgewinne in 
Form von Gutscheinen und Sachpreisen Rheinstettener Betriebe. 
Einfach am Stand vorbeikommen und mitmachen!

Ermäßigten Eintritt sichern
Eintrittskarten können im Online-Ticketshop unter www.offerta.de/ 
tickets oder an der Tageskasse vor Ort gekauft werden. Mit dem 
Online-Rabattcode „off25“ sichern Sie sich eine Ermäßigung von 
1,50 € auf das Tagesticket. 
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Jubiläumsveranstaltungen im November
Rheinstetten feiert 2025 gleich drei große Jubiläen: den 50. Jahrestag des Zusammenschlusses 
der Stadtteile, 25 Jahre Stadterhebung und 20 Jahre als Große Kreisstadt. Unter dem Motto 
„[D]eine Stadt. Rheinstetten“ laden wir Sie ein, ein Jahr voller spannender Veranstaltungen, 
Begegnungen und gemeinsamer Momente zu erleben. 

01./02./09./16./23./30.11., 14 - 17 Uhr | 
Sonderausstellung „Rheinstetten sammelt - 
Vom Elefanten bis zur Zuckerdose“

 

Von Elefanten bis zu Zuckerdosen - so vielfältig sind die Ex-
ponate, die im Rahmen dieser Sonderausstellung im Museum 
zugänglich gemacht werden. Anlässlich des Jubiläums „50 Jahre 
Rheinstetten“ gestalten Rheinstettener Bürgerinnen und Bürger in 
diesem Jahr eine Ausstellungsreihe im Museum und zeigen dabei 
ausgewählte Gegenstände aus ihren privaten Sammlungen.

Im zweiten Ausstellungsblock werden Exponate folgender Samm-
lungen und Leihgeber präsentiert:

- Elefanten, Metallfiguren - Roderich Rexrodt
- Fahrkarten, Kugelschreiber - Herbert Förter
- Lego - Luca Schreiner
- Marilyn Monroe - Manfred Uckele
- Musikinstrumente - Lilo Hillens, Peter Heil
- Plakate, Spielzeugfiguren - Harald Neu
- Schnecken - Maike Schneck
- Zuckerdosen - Renate Endres

Ort: Museum für Siedlungsgeschichte, Rheinstraße 16, 
76287 Rheinstetten-Neuburgweier 

Veranstalter: Museum für Siedlungsgeschichte im PAMINA-Raum
 
14.11., 14 Uhr | Historischer Spaziergang durch Mörsch

 

Unter Leitung von Stadtarchivarin Annelie Lauber führt der 
Spaziergang durch den alten Ortskern von Mörsch. Die Teilneh-
mer/-innen suchen historisch bedeutende Gebäude und Plätze 
auf und erhalten Einblicke in die Geschichte des Stadtteils.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Ort: Treffpunkt: Ecke Fränznickstraße/Rheinaustraße, 
Stadtteil Mörsch

Weglänge: ca. 1,5 Kilometer

Dauer: ca. 1,5 Stunden

Veranstalter: Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum/Stadtarchiv Rheinstetten
 
23.11., 14 - 17 Uhr | 
Mitmachaktion „Kerzenziehen“ - Museum geöffnet

 

Es ist faszinierend, wie durch wiederholtes Eintauchen des Doch-
tes in flüssiges Wachs nach und nach eine Kerze entsteht. 

Das offene, museumspädagogische Angebot ist für Kinder ab 6 
Jahren. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach zwischen 
14 und 17 Uhr vorbeikommen. 

Die Veranstaltung findet im Freien statt. 

Die Teilnahme ist kostenfrei, über eine Spende freut sich das 
Museum.

Ort: Museum für Siedlungsgeschichte, Rheinaustraße 16, 
Stadtteil Neuburgweier

Veranstalter: Museum für Siedlungsgeschichte im PAMINA-Raum
 

Bleiben Sie informiert - Wir halten Sie auf dem Laufenden
Damit Sie nichts verpassen, informieren wir Sie regelmäßig über 
alle Veranstaltungen und Highlights des 
Jubiläumsjahres. Abonnieren Sie unse-
ren Freizeit-Newsletter oder schauen Sie 
hier ins Amtsblatt. 

Anmeldung Freizeit-Newsletter: 
www.rheinstetten.de/freizeit-newsletter

Sie haben Fragen? 

Dann schreiben Sie uns an 
50Jahre@rheinstetten.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Rheinstetten, Rappenwörthstraße 49, 76287 Rheinstetten

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, 
Fax (07245) 92 70-50, E-Mail: rheinstetten@duerrschnabel.com 

Anzeigenpreisliste: Stand 01.05.2025
Auflage: 11.550 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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Notruf Polizei 110

Polizeirevier Ettlingen  07243 3200-0
Polizeiposten Rheinstetten  07242 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112

Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29, 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte  116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte  01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall  0721 495566
Giftnotruf  0761 19240
Telefonseelsorge  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH

Gas - Rund um die Uhr  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH

Fernwärme - Rund um die Uhr  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH

Wasserversorgung - Rund um die Uhr   0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation

Abwasserbeseitigung  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude

Stadtbetrieb  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen  0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum RheinLeben 07242 93380
Seniorenzentrum St. Martin  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH   07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.  0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen  07243 94542-77
Kinderhospiz  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe 0721 936-71240 o. 
„Beratung u. Vernetzung rund um Pflege u. Alter“  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; im Rathaus Mitte, tel. Voranmeldung erf.

Psychologische Beratungsstelle   
für Eltern, Kinder und Jugendliche 07243 515-1701 
Sprechstunde mit Voranmeldung, dienstags 9.00 - 15.00 Uhr,   
im Josefsheim, Rosenstraße 18

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74680 o. 0163 7832080  0721 936-77490 o. 0171 1968645
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Apotheken 31.10. bis 06.11.2025

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

31.10.  Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Str. 16, Ettlingen
 Tel.: 07243 1 26 60

01.11.  Apotheke 29, Karlstr. 29, Karlsruhe
 Tel.: 0721 91 29 29

02.11.  Kreuz-Apotheke Knielingen, Saarlandstr. 73, Karlsruhe
 Tel.: 0721 56 75 42

03.11.  Olympia-Apotheke, Raiffeisenplatz 4 B, Durmersheim
 Tel.: 07245 9 24 80

04.11. Rosen-Apotheke Rüppurr, Breisgaustr. 9, Karlsruhe
 Tel.: 0721 88 10 27

05.11.  Kranich-Apotheke, Otto-Wels-Str. 35 B, Karlsruhe
 Tel.: 0721 86 20 65

06.11.  Blumen-Apotheke, Rösslesbrünnlestr. 1, 76287 Rheinstetten
 Tel.: 07242 55 55

Stand Redaktionsschluss (Dienstag). Die Notdienstbereitschaft wurde durch 
die Landesapothekerkammer neu geregelt. Bitte entnehmen Sie tagesaktuelle 
Daten der Schnellsuche unter www.lak-bw.de. Apothekennotdienstfinder für 
die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (nur Handy, max. 69 Ct/min.)  ohne Gewähr.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
 
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
buergerbuero@rheinstetten.de 07242 9514-350

mit Terminvereinbarung ohne Terminvereinbarung
Montag  14.00 bis 18.00 Uhr Montag   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch   7.30 bis 12.00 Uhr Dienstag   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag   8.00 bis 14.00 Uhr Donnerstag  14.00 bis 18.00 Uhr
  Freitag   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16  07242 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat  
Dienstag  8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten  07242 9514-170
Montag 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag  9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten   0721 9517-650
Montag   9.00 - 14.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch geschlossen 
Donnerstag  7.00 - 19.00 Uhr 
Freitag  9.00 - 21.00 Uhr
Samstag geschlossen
Sonntag  8.00 - 14.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk  07242 1324

    

Wertstoffhof/Kompostieranlage 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag  9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag   9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer  115
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Einladung zur Einwohnerversammlung am 12.11.2025
Themenschwerpunkt sind die „städtischen Finanzen“ 

Schon die Bedingungen für die Erstellung der Haushaltspläne 
für die Jahre 2022 bis 2024 waren infolge der nachhaltenden 
Auswirkungen der Corona-Krise und der wirtschaftlichen Auswir-
kungen des Krieges in der Ukraine erschwert. Diese Entwicklung 
hat sich im letzten Jahr verschärft.

Durch gestiegene Kosten für Energie, Bauunterhaltung und Per-
sonal sowie den verpflichtenden Ausbau von Leistungen im Be-
reich der Kinderbetreuung und höhere Umlagezahlungen an den 
Landkreis steigen die kommunalen Ausgaben kontinuierlich an.

Die städtischen Einnahmen konnten nicht im gleichen Maß folgen, 
da diese zum Großteil wenig beeinflussbar sind. Zuweisungen von 
der Landes- und Bundesbene machen den überwiegenden Teil 
der Rheinstettener Einnahmen im laufenden Betrieb aus. Da auch 
Bund und Land sinkende Einnahmen zu verzeichnen haben, wer-
den von diesen die Einbußen an die Kommunen weitergegeben.

Daher stehen die Kommunen in Deutschland vor den nahezu 
größten Finanzproblemen seit Gründung der Bundesrepublik 
Deutschland. Das errechnete Minus für den Rheinstettener Haus-
halt 2026 liegt im laufenden Bereich bei - 6,5 Mio. Euro. Diese 
Entwicklung setzt sich in den kommenden Jahren fort, was dazu 
führt, dass die Stadt Rheinstetten zur Deckung der laufenden 
Ausgaben voraussichtlich Kassenkredite in erheblichem Umfange 
aufnehmen muss.

Ein Großteil der Investitionen wird in Zukunft nur noch über 
Kredite finanziert werden können. Innerhalb der nächsten vier 
Jahre droht eine Neuverschuldung von 35 Mio. Euro. Ab dem Jahr 
2026 drohen daher massive Einsparungen und eine umfassende 
Haushaltskonsolidierung.

Um transparent zu informieren, hat der Gemeinderat der Stadt 
Rheinstetten beschlossen, eine Einwohnerversammlung nach 
den Regelungen der Gemeindeordnung durchzuführen. 

Die Stadt lädt Sie zur Einwohnerversammlung am Mittwoch,  
12. November 2025 um 18 Uhr in den Großen Saal des Zentrums 
Rösselsbrünnle ein. 

Nach Vorstellung der finanziellen Situation sind die Bürgerinnen 
und Bürger eingeladen, an Infoständen mit der Verwaltung ins 
Gespräch zu kommen und Anregungen zu geben. Interessierte 
können bereits jetzt auf der städtischen Website die wichtigsten 
Informationen zur Haushaltslage unter www.rheinstetten.de/
einwohnerversammlung nachlesen.

Digitalisierung gemeinsam gestalten
Geschäftsbericht des interkommunalen Netzwerks re@di veröffentlicht
Wie gelingt der digitale Wandel in kommunalen Verwaltungen? 
Eine erfolgreiche Antwort darauf liefert das Netzwerk re@di -  
regional.digital, in dem sich neun Städte aus Mittelbaden zusam-
mengeschlossen haben, um gemeinsam an digitalen Lösungen 
und innovativen Projekten zu arbeiten. 

Mit dem jetzt veröffentlichten Geschäftsbericht 2025 legt das 
Netzwerk erstmals eine umfassende Rückschau auf sechs Jahre 
Zusammenarbeit vor. Der Bericht zeigt: Interkommunale Koope-
ration funktioniert - und bringt konkrete Mehrwerte für die Städte. 

Dass re@di dabei längst über die Region hinaus als Beispiel 
guter Verwaltung gilt, belegen gleich drei Auszeichnungen, die 
das Netzwerk in den vergangenen Jahren erhalten hat - unter an-
derem für seine innovative Zusammenarbeit über Stadtgrenzen 
hinweg und seine Pionierrolle bei der Digitalisierung im kommu-
nalen Raum. 

re@di gilt heute als Vorreiter der interkommunalen Zusammen-
arbeit in Baden-Württemberg und zeigt Kommunen, wie sie die 
Digitalisierung nicht nur meistern, sondern aktiv gestalten kön-
nen. Vor allem zeigt sich das in Modellprojekten wie zum Beispiel 

-  der Initiierung einer gemeinsamen KI-Strategie, 

- dem Aufbau eines überregionalen Sensorik-Netzwerkes mit 
über 150 Gateways und mehr als 1800 Sensoren, 

-  der Entwicklung einer gemeinsamen Plattform zur Förderung 
des Engagements, einem von der Landesregierung Baden- 
Württemberg geförderten Leuchtturmprojekt oder 

-  dem Aufbau einer überregionalen Open-Data-Plattform mit 
bereits über 140 Datensätzen. 

Ob gemeinsame Open-Data-Plattformen, Sensorik-Projekte oder 
der Aufbau kommunaler KI-Kompetenzen - in zahlreichen The-
menfeldern profitieren die beteiligten Städte von Wissenstrans-
fer, Arbeitsteilung und abgestimmten Vorgehensweisen. 

Neben Projektberichten und Zahlen enthält der Geschäftsbericht 
auch Stimmen aus der Praxis und einen innovativen KI-generier-
ten Podcast, der die zentralen Inhalte hörbar zusammenfasst. 

Der komplette Geschäftsbericht steht ab sofort online zur Verfü-
gung unter: readi.de/geschaeftsbericht_interkommunal 
 
Über re@di: 
re@di - regional.digital ist ein interkommunales Netzwerk der 
Städte Baden-Baden, Bretten, Bruchsal, Bühl, Ettlingen, Gagge-
nau, Rastatt, Rheinstetten und Stutensee. Ziel ist es, gemeinsam 
digitale Lösungen für die Verwaltung zu entwickeln, voneinander 
zu lernen und die Digitalisierung aktiv zu gestalten. Der Zusam-
menschluss besteht seit 2019.

Ab 2026 drohen aufgrund der angespannten Haushaltslage 
massive Einsparungen. Über Hintergründe informiert die Stadt 
bei der Einwohnerversammlung und kommt ins Gespräch mit 
den Bürgerinnen und Bürgern.
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Finanzlage und zivile Verteidigung
Bürgermeisterrunde begab sich in Klausur und vertiefte aktuelle Themen
Immer im Herbst begibt sich die Kreisversammlung des Gemein-
detags für zwei Tage in Klausur, um wichtige Themen vertieft 
zu beraten. Kreisvorsitzender Bürgermeister Thomas Nowitzki 
(Oberderdingen) hatte die Gemeindeoberhäupter hierzu in den 
Hohenlohekreis eingeladen. 

Angesichts der Situation, dass kaum noch eine Kommune einen 
ausgeglichenen Haushalt aufstellen kann, standen natürlich die 
Finanzen an erster Stelle. Aus eigener Kraft, so die Einschätzung 
der Runde, könne die strukturelle Schieflage nicht beseitigt 
werden. Von größtem Interesse war deshalb die überschlägige 
Berechnung, wie viele Mittel von den 100 Milliarden Euro, mit 
denen der Bund über mehrere Jahre die kommunale Infrastruktur 
unterstützen will, tatsächlich an der Basis ankommen. „Es ist da-
mit zu rechnen, dass 40 bis 50 Euro pro Kopf in den Städten und 
Gemeinden ankommen“, so Nowitzki. In Summe wären das rund 
20 Millionen Euro. Für den Landkreis Karlsruhe kann mit maximal 
7,2 Mio EUR pro Jahr gerechnet werden. Über Finanzausgleichs-
mittel des Landes sind für 2025 und 2026 je zwei Millionen Euro 
für den Landkreishaushalt zu erwarten, für Schulbegleitungen in 
den sozialpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren drei 
bis vier Millionen Euro und im Bereich des Bundesteilhabegeset-
zes 6,2 Millionen Euro. Diese Beträge machen aber jeweils nur ei-

nen Teil des tatsächlichen Aufwandes im Landkreishaushalt aus, 
betonte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. Für Unverständnis 
sorgt deshalb, dass die wesentlichen Kostentreiber des seit 2023 
regelrecht explodierenden Sozialhaushaltes - die Jugendhilfe 
und die Eingliederungshilfe für Behinderte - auf Bundesebene 
noch nicht die notwendige Aufmerksamkeit haben. Im Gegensatz 
zur Hilfe zur Pflege, die von einer zunehmenden Fallzahlensteige-
rung gekennzeichnet ist, steigen die Kosten in diesen Bereichen 
nicht aufgrund zunehmender Fälle, sondern aufgrund immer 
mehr Ansprüchen und höheren Standards. Kontraproduktiv sind 
in diesem Zusammenhang auch noch ausstehende Zahlungen, 
die dem Kreis zustehen. Auf über 67 Millionen Euro summieren 
sich offene Forderungen gegenüber dem Land. Hierunter fallen 
auch die Kosten für den Schienenpersonennahverkehr auf den 
Linien S1/S11 und S31/S32, für die das Land zuständig ist, 
dafür aber nicht bezahlen will. Positiv wurde vorgetragen, dass 
die Flüchtlingszahlen deutlich zurückgegangen sind, weshalb 
aktuell Unterbringungskapazitäten schrittweise zurückgebaut 
werden können.

Weiteres zentrales Thema waren die Herausforderungen der 
Kommunen im Rahmen der zivilen Verteidigung. Der stellvertre-
tende Leiter der Bundesakademie für Bevölkerungsschutz und 

Aus dem Gemeinderat

Sitzungen 昀椀nden Sie im Ratsinformationssystem auf 

Digitalisierung an Rheinstettens Schulen 
Erfolgreiche Umsetzung des Digital-Pakts Schule 2019-2024 
Die Stadt Rheinstetten blickt auf eine erfolgreiche Umset-
zung des Digital-Pakts Schule 2019 bis 2024 zurück. In den 
vergangenen Jahren wurden zahlreiche Maßnahmen zur 
Verbesserung der digitalen Infrastruktur an unseren Schulen 
realisiert - ein bedeutender Schritt in Richtung zukunftsfähige 
Bildung. 

Der Digital-Pakt Schule wurde 2019 von Bund und Ländern ins 
Leben gerufen, um die digitale Ausstattung deutscher Schu-
len nachhaltig zu fördern. Finanziert wurden unter anderem 
Präsentationstechnik, mobile Endgeräte, schulisches WLAN 
sowie Maßnahmen zur IT-Administration. Die Umsetzung 
erfolgte in mehreren Etappen: Die Stadt Rheinstetten stellte 
als Schulträger Förderanträge auf Basis eines Medienent-
wicklungsplans, die Länder prüften und bewilligten diese, 
woraufhin die Schulen die Maßnahmen umsetzten. Die finale 
Abrechnung mit dem Bund ist bis Ende 2025 vorgesehen. 

Zwischen 2021 und 2023 wurden sechs externe IT-Adminis-
tratoren mit insgesamt 28 Wochenstunden eingesetzt. Die 
Kosten beliefen sich auf rund 92.000 Euro. Die Aufgaben 
umfassten Support, Installation und Wartung. 

Alle Rheinstettener Schulen wurden mit zeitgemäßer Präsen-
tationstechnik ausgestattet - darunter Whiteboards, Beamer, 
Visualizer, Flip-Boards und drahtlose Präsentationssysteme. 
Auch Tablets kamen zum Einsatz. 

Das Schulzentrum - bestehend aus Walahfrid-Strabo-Gym-
nasium (WSG), Realschule und Hebelschule - erhielt eine 
moderne Netzwerkinfrastruktur mit Switchen, Access-Points, 
Firewalls, Backup-Systemen und USVs (Unterbrechungsfreie 

Stromversorgung). Die Gesamtkosten betrugen 68.000 
Euro, davon 80 % Landesförderung. Zusätzlich wurde die 
WLAN-Ausleuchtung am WSG mit 3.300 Euro (ebenfalls zu  
80 % gefördert) verbessert. 

Besonders hervorzuheben sind die Arduino-Schüler-Sets für 
den naturwissenschaftlich-technischen Unterricht im WSG. Sie 
ermöglichen praktische Erfahrungen in den MINT-Fächern (Ma-
thematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik) und 
stärken mit den ebenfalls angeschafften Virtual-Reality-Brillen 
die digitale Kompetenz der Schülerinnen und Schüler.

Insgesamt investierte die Stadt Rheinstetten 671.000 Euro 
in die Digitalisierung ihrer Schulen. Davon wurden 555.000 
Euro durch Landesmittel gefördert, der städtische Eigenanteil 
betrug 116.000 Euro. 

Der Digital-Pakt hat die digitale Ausstattung unserer Schulen 
entscheidend vorangebracht. Rheinstetten ist bereit für die 
nächste Etappe - mit dem Ziel, nicht nur Technik bereitzustel-
len, sondern auch nachhaltige Strukturen für den digitalen 
Unterricht zu schaffen. 

Mit dem Digital-Pakt 2.0, der voraussichtlich 2026 starten 
wird, soll die erfolgreiche Arbeit fortgesetzt werden. Im Fokus 
stehen nun auch Wartung, Support, pädagogisch-technische 
Assistenz sowie die nachhaltige Fortbildung der Lehrkräfte. 
Die Stadt Rheinstetten begrüßt die geplante praxisnahe Aus-
gestaltung und setzt sich für einen verlässlichen finanziellen 
Rahmen ein. Laut Bundeshaushalt stehen für den Digitalpakt 
2,25 Milliarden Euro aus dem Sondervermögen für Infrastruk-
tur zur Verfügung.

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  

Sitzungen 昀椀nden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.
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Zivile Verteidigung, Frank Meurer, machte vor dem Hintergrund 
der Weltlage die Notwendigkeit deutlich, dass sich die bisheri-
ge „Bündnis- und Landesverteidigung“ zur „Abschreckung und 
Verteidigung“ wandeln und nicht nur der militärische, sondern 
auch der zivile Bereich resilient werden muss. Das bedeutet die 
Fähigkeit, sich auf Krisen vorzubereiten, sie zu bewältigen und 
sich davon zu erholen. Man sei zwar nicht im Kriegsfall, aber 
auch nicht mehr im Friedensmodus. 

Zur Gesamtverteidigung gehört auch die „Aufrechterhaltung der 
Staats- und Regierungsfunktionen“. Darunter ist zu verstehen, 
dass zentrale Verwaltungsdienstleistungen auch im Krisenfall 
weiterhin angeboten werden. Hier werden auch die Gemeinden 
mit ihrem Know-How des Katastrophenschutzes gefordert sein. 
Damit das gelingen kann, sind funktionierende Kommunikati-
onsstrukturen innerhalb von Behörden und mit der Bevölkerung 
notwendig. Dabei geht es bis hin zur Versorgung mit Energie, 
Lebensmitteln und der Sicherstellung der gesundheitlichen 
Versorgung. Wichtig, so die Quintessenz der Beratung, seien 
orientierende Vorgaben, damit sich die Gemeinden zielgerichtet 
vorbereiten können.

Weitere Themen waren die absehbaren Bedarfe im Rahmen der 
Kreispflegeplanung bis in das Jahr 2030 sowie der sogenannte 
„Bauturbo“, der eine Flexibilisierung von Bauvorschriften bein-
haltet und für neue Impulse beim Wohnungsbau sorgen soll.

Zeugnisse persönlicher Sammelleidenschaften im Museum
Am vergangenen Freitag folgten zahlreiche Gäste der Einladung 
zur Eröffnung der Sonderausstellung „Rheinstetten sammelt - 
Vom Elefanten bis zur Zuckerdose“ im Museum in Neuburgweier. 
Im Rahmen der dritten und letzten Sonderausstellung des Mu-
seums anlässlich des Stadtjubiläums lassen acht Rheinstettener 
Bürgerinnen und Bürger die Besucherinnen und Besucher an ih-
ren Sammelleidenschaften teilnehmen und zeigen eine Auswahl 
ihrer Objekte. Der Bogen spannt sich von Legomodellen über 
Schnecken in allen Farben und Formen, Zuckerdosen, Hand-
werkskunst aus Burkina Faso (Holzelefanten und Metallfiguren), 
Kugelschreiber und Fahrkarten, Objekten zu Marilyn Monroe so-
wie Musikinstrumenten (insbesondere Zithern und Mundharmo-
nikas) bis hin zu Plakaten und Spielzeugfiguren der 1950er- und 
1960er-Jahre. Letztere stammen zum Teil von der Firma TIM MEE 
TOYS, die in Neuburgweier fertigen ließ.

Alle Aussteller haben in den letzten Tagen ihre Objekte in den 
Ausstellungsräumen liebevoll aufgestellt. Nach der Begrüßung 
durch Oberbürgermeister Sebastian Schrempp und einer kurzen 
Einführung in die Ausstellung durch den Vorsitzenden des Hei-
matvereins Stefan Gerstner im stimmungsvoll beleuchteten Mu-
seumshof, erfreuten sich die Gäste der Ausstellungseröffnung an 

den ausgestellten Exponaten und es entwickelten sich angeregte 
Gespräche mit den anwesenden Ausstellerinnen und Ausstel-
lern über ihre Sammlungen, die sie mit viel Liebe und großem 
Engagement zusammengetragen haben. 

Für das Museum schließt sich damit die Reihe der Veranstaltun-
gen anlässlich des Jubiläumsjahres „50 Jahre Rheinstetten“, die 
im vergangenen Herbst mit der Fotoausstellung „50 Jahre Rhein- 
stetten - Wie sich unsere Stadt in 50 Jahren veränderte“ begann 
und in diesem Jahr mit zahlreichen Museumsveranstaltungen wie 
Stadtführungen und dem Hoffest sowie den drei Sonderausstel-
lungen unter dem Motto „Rheinstetten sammelt“ mit Beteiligung 
Rheinstettener Bürgerinnen und Bürger fortgesetzt wurde.

Die Stadt, der Heimatverein Rheinstetten und vor allem die be-
teiligten Sammlerinnen und Sammler freuen sich zum Abschluss 
der Veranstaltungsreihe nochmal auf zahlreiche neugierige Besu-
cherinnen und Besucher der Sonderausstellung. Die Ausstellung 
ist bis Weihnachten jeden Sonntag von 14 bis 17 Uhr geöffnet, 
der Eintritt ist frei.

Einmal im Jahr treffen sich die Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister zu einer Klausurtagung, wo aktuelle Themen vertieft 
diskutiert werden können.
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Rheinstetten macht sich bereit für die fünfte Jahreszeit!Rheinstetten macht sich bereit für die fünfte Jahreszeit!
Ein letztes Mal im alten Bau, da ruft der Narr: „Rheinstetten, Helau!“

Doch bald, da geht‘s mit neuem Glanz, am Marktplatz weiter mit dem Narrentanz!

Die Narrenkappen liegen bereit, die Orden sind auf 
Hochglanz poliert, Kittel und Häs wieder aus dem 
Schrank geholt ... die närrische Zeit beginnt. Verpas-
sen Sie nicht den Start in die Faschingskampagne mit 
dem traditionellen
 

Rathaussturm am Dienstag, 11.11.2025  Rathaussturm am Dienstag, 11.11.2025  
um 11:11 Uhr (ein letztes Mal)  um 11:11 Uhr (ein letztes Mal)  

vor dem Technischen Rathaus in Mörschvor dem Technischen Rathaus in Mörsch
 
bevor es 2026 auf dem Marktplatz in der Neuen 
Stadtmitte weitergeht. Seien Sie dabei, wenn der 
närrische Prozess gegen Oberbürgermeister Sebasti-
an Schrempp beginnt und die Närrinnen und Narren 
für dieses Jahr wieder das Rathaus übernehmen. Wir 
laden Sie herzlich ein, dabei zu sein!

Kabarettistin Inka Meyer glänzte in Rheinstetten
Das „handverlesene“ KiR-Publikum durfte wieder einmal eine gelungene Kabarett-Veranstaltung 
erleben: Inka Meyers aktuelles Programm „Zurück in die Zugluft“ kam bei den Besucherinnen 
und Besuchern in der Aula des Schulzentrums gut an.

Inka Meyer zog das Publikum von der ersten Minute an in ihren Bann. Das Programm verband 
Alltagsanekdoten, politische Pointen und persönliche Geschichten - selbstironisch, pointiert 
und zugleich zugänglich. Den Auftakt leiteten die Fragen ein, der sich die Künstlerin immer wie-
der ausgesetzt sieht. Vor allem die Frage nach dem Alter, der Herkunft und der Kinder. Geprägt 
von den Erfahrungen mit einem „U-Boot-Vater“, „der nach der Geburt schnell abgetaucht war“ 
und den Erfahrungen im Freundeskreis hat sich Inka Meyer - das macht sie in ihrem Programm 
deutlich - bewusst gegen Kinder entschieden. Denn, so Meyer, während die ganze Kraft und der 
Elan heute dem Beruf gehören, bleibe für die Kinder nur die „Zeit der Müdigkeit“. Und Kinder 
aus rentenpolitischer Überlegung seien nun auch nicht das zu erstrebende Ziel. 

Die „Rhein-Neckar-Zeitung meinte zu ihrem Programm: „Fröhlich dahinfabulierend hangelte 
sie sich dabei wortreich von ihrer eigenen Biografie voran zu den zweifelhaften Segnungen der 
Neuzeit, die aber vor allem für die Generation Z immer mehr Stress bedeuten.“

„Eine gute Mischung aus Witz und Tiefgang“, lautete eine Rückmeldung aus dem Publikum. Ein 
weiterer Besucher hob Inka Meyers Fähigkeit hervor, aktuelle Themen humorvoll zu verarbeiten, 
ohne sie zu vereinfachen.

Inka Meyers Auftritt mit „Zurück in die Zugluft“ war ein Abend, der zum Lachen und zum Nach-
denken anregte. Inka Meyer nahm ihr Publikum mit auf eine hochkomische Suche nach dem verlorenen Spaß im Leben. Es war eine 
heitere Kampfansage gegen die unerträgliche Seichtigkeit des Scheins.

Foto: Christoph Lembach

Die „Salty Tunes“  
ein Feuerwerk aus Melodie und Rhythmus
Was geschieht, wenn Jazz auf Klassik trifft? Es entsteht der unver-
kennbare Sound und ganz eigene Stil der Salty Tunes. Ganz egal 
ob altbekannte Klassiker neu arrangiert wurden oder ob es sich 
um eigene Kompositionen handelt. 

Daniel Salzmann am Piano, Leon Winkler am Saxophon, Paul 
Cervenec am Bass und Tim Brucker an den Drums beeindruckten 
das höchst zufriedene Publikum. Der Humor und die absolute 
Spielfreude der vier genialen Musiker schwappte auch auf die 
Zuhörer über. 

Ein herzliches Dankeschön an die Salty Tunes und unser Mitglied 
Leon Winkler für diesen tollen Abend.
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Stimmungsvolles Konzert in der St.-Ulrich-Kirche Mörsch
Der HSM entführt gemeinschaftlich mit dem Ensemble des HSN die Zuhörer in feierlich-würdevolle Musikvariationen

Alle 2 Jahre veranstaltet der Harmonika-Spielring Mörsch sein 
Konzert „Kirchenmusik und Kerzenschein“. Das Besondere an 
diesen Konzerten ist nicht nur, dass die Kirche ausschließlich mit 
Kerzen beleuchtet wird, sondern auch die Spieler/-innen nahezu 
im Dunkeln ihre musikalischen Darbietungen in das Publikum 
projizieren.

Das Orchester unter der Leitung von Brigitte Beskers und das 
junge Ensemble „D‘AKKORD“ unter der Leitung von Birgit Bastian 
veranstaltete das mittlerweile bekannte und beliebte Kirchen-
konzert am Sonntag, 26.10. um 18 Uhr in der Katholischen Kir-
che Mörsch. Anlässlich des Stadtjubiläums richtete der HSM sein 
Konzert dieses Jahr zusammen mit dem Ensemble „EUPHORICA“ 
des Harmonika-Spielring Neuburgweier unter der Leitung von 
Judith Wagner aus.

Mit nahezu 1.000 angezündeten Kerzen und einer sehr gut be-
suchten Kirche eröffnete der Harmonika-Spielring Mörsch das 
Konzert mit dem ausdrucksstarken Stück „Palladio“ von Karl 
Jenkins. Im Anschluss beeindruckte das HSN-Ensemble „EUPHO-
RICA“ mit der anspruchsvollen „Ballade“ von Edvard Grieg.

Mit „Contrasto Grosso“ von Jacob de Haan erlebte das Publikum 
ein eindrucksvolles musikalisches Wechselspiel der beiden 
Harmonikavereine. Das HSM-Orchester und das HSN-Ensemble 
traten in einen klangvollen Dialog: Während die Musikerinnen 
und Musiker des HSM im Altarraum spielten, antwortete der HSN 
von der Empore aus - ein faszinierendes Zusammenspiel, das 
den Raum auf besondere Weise mit Musik erfüllte.

Mit wohlklingenden Harmonien vertiefte im Anschluss das Stück 
„Friends forever“ (Jacob de Haan) die angenehme und entspann-
te Atmosphäre im Publikum.

In bewährter Tradition stellte der HSM auch dieses Mal einen au-
ßergewöhnlichen Solisten vor: Der Cellist Frederick Pietschmann, 
der dem HSM-Publikum bereits von einem früheren Auftritt in 
Erinnerung geblieben ist, berührte mit seiner Interpretation von 
Valentin Silvestrovs „28. Juli 1750 ... Memoriam J. S. Bach“.

Die daraufhin vom HSM-Ensemble „D‘AKKORD“ musikalisch- 
stilistisch vorgetragene Komposition „Violinkonzert Nr. 1“ (J.S. 
Bach) überzeugte ein weiteres Mal das Publikum.

Mit einer außergewöhnlichen Improvisation entführten die Mu-
siker/-innen des HSM das Publikum dann in eine faszinierende 
Klangwelt: Über den Kirchenraum verteilt, ließen Akkordeon und 
Percussion verschiedene Vogelstimmen, Windgeräusche und ein 
aufziehendes Gewitter hörbar werden. Die unerwarteten Klang-
farben, feinen Tonfolgen und vertrauten Melodieanspielungen 
verschmolzen schließlich zu einem stimmungsvollen Übergang 
in J. S. Bachs „Ave Maria“, das zunächst als inniges Duett von 
Klavier und Akkordeon und anschließend in berührender Fas-
sung mit dem HSM-Orchester dargeboten wurde.

Mit „Nordland-Melodie“ (Walter Franz) führte das HSN-Ensemble 
das Publikum wohlwollend wieder zurück in die reine Akkor-
deonwelt und beeindruckte mit dem weiteren und sehr sanft 
vorgetragenen Stück „Ases Tod“ (Edvard Grieg) ein weiteres Mal 
die Zuhörerschaft.

Den feierlichen Schlusspunkt des Konzerts bildete Jacob de 
Haans Komposition „Pasadena“, in der das Orchester des HSM 
expressive Klangfarben mit rhythmischen Elementen aus Swing, 
Latin und Rock zu einem eindrucksvollen Finale verschmolz.

Das begeisterte Publikum forderte eindringlich eine Zugabe: Mit 
„I will follow him“ aus dem Musical „Sister Act“ verabschiedete 
sich der HSM schwungvoll vom Publikum.

Für die Möglichkeit, dieses abwechslungsreiche stimmungsvolle 
Konzert in der Katholischen Kirche Mörsch zu veranstalten, be-
dankt sich der HSM bei der Katholischen Kirchengemeinde und 
Herrn Pfarrer Fritz.

Der Erlös aus dem Konzert wird wie immer vom Harmonika-Spiel-
ring Mörsch gespendet. Dieses Jahr möchten wir die „Betreuungs-
gruppe für demenziell erkrankte Menschen der kirchlichen Sozi-
alstation Rheinstetten“ unterstützen. Wir haben uns sehr gefreut, 
dass wir den Vorsitzenden dieser Gruppe, Herrn Hans Reinbold, 
persönlich an diesem Abend in der Kirche begrüßen durften.

Auch für den Harmonika-Spielring Mörsch war dieses Konzert - 
nicht zuletzt dank der gelungenen Zusammenarbeit mit dem HSN 
- ein rundum gelungenes musikalisches Erlebnis.

Premium, Jazz- und  
Bluesclub Rheinstetten e. V.
„Ein lokales Magazin kündigte sie als „Tagestipp“ an. 

Und viele, viele kamen! 

Das „Robin Mock-Quartett“ zeigte als Gast des „Premium, Jazz- 
und Bluesclub Rheinstetten e. V.“ einmal mehr, dass es zu den 
etabliertesten Formationen im Südwesten und auch weit darüber 
hinaus gehört. 

Vor Begeisterung stampfende Füße gehörten zu diesem Konzerta-
bend genauso, wie mehrere Zugaben dieser famosen Musiker!“ 

www.jazz-und-bluesclub-rheinstetten.de
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Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  

www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  

Rheinstetten e.V.

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei.

Sonderführungen nach Absprache möglich. 

Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.

Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Nächste Öffnungstage
Allerheiligen, 01.11.2025
Sonntag, 02.11.2025  Sonntag, 09.11.2025

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr 

Sonderveranstaltung
26. Oktober bis 21. Dezember 2025
Sonderausstellung „Rheinstetten sammelt - 
Vom Elefanten bis zur Zuckerdose“
Von Elefanten bis zu 
Zuckerdosen, so vielfäl-
tig sind die Exponate, 
die im Rahmen dieser 
Sonderausstellung im 
Museum zugänglich 
gemacht werden. An-
lässlich des Jubiläums 
„50 Jahre Rheinstetten“ 
gestalten Rheinstette-
ner Bürgerinnen und 
Bürger in diesem Jahr eine Ausstellungsreihe im Museum 
und zeigen dabei ausgewählte Gegenstände aus ihren pri-
vaten Sammlungen.

Im zweiten Ausstellungsblock werden Exponate folgender 
Sammlungen und Leihgeber präsentiert:
Elefanten, Metallfiguren Musikinstrumente
Roderich Rexrodt Lilo Hillens, Peter Heil

Fahrkarten, Kugelschreiber Plakate, Spielzeugfiguren
Herbert Förter Harald Neu

Lego Schnecken
Luca Schreiner Maike Schneck

Marilyn Monroe Zuckerdosen
Manfred Uckele Renate Endres

Öffnungstage: 01./ 02./ 09./ 16./ 23./ 30. November
 07./ 14./ 21. Dezember
 jeweils 14 - 17 Uhr 

Für Gruppen können 
auch Besuchstermine 
außerhalb der  
Öffnungszeiten 
vereinbart werden.

Pfarrgemeinde 
St. Martin
Samstag, 
8. November 
17:00 Uhr

Treffpunkt:  
Kreuzstraße, 
KiTa St. Elisabeth

Mit Martina und 
ihrem Pferd, dem 
MV Harmonie, unter 
Begleitung des 
DRK-Forchheim und 
der Feuerwehr. 

Herzlichen Dank 
allen Helfenden. 

Wie immer erwartet  
alle eine kleine 
Überraschung nach 
dem Martinsspiel. 

Gemeindeteam 
St. Martin
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9. November 1938 Gedenkveranstaltung 87 Jahre nach der Reichspogromnacht und  
Mahnwache mit Gedenkgebet für die Ermordeten
Zu diesem Anlass gestaltet die Gesellschaft für christlich-jüdi-
sche Zusammenarbeit Karlsruhe zusammen mit vielen anderen 
Organisationen wieder eine Mahnwache und einen Abend im 
Kulturzentrum Tollhaus. Die genauen Informationen sehen Sie 
im Artikel und in den Flyern, die in allen Kirchen Rheinstettens 
und im Bürgerbüro Marktplatz 1 ausliegen. 

Gerade in diesen Zeiten oft aufgewühlter Stimmungen, in der 
deutsche Bürger jüdischen Glaubens leider wieder um ihre 
Sicherheit auch bei uns fürchten und aufgrund der Städtepart-
nerschaft mit Navarrenx ist es ein wichtiges Zeichen, dass Men-

schen unserer Stadt sich an dieser Erinnerungskultur beteiligen. 
Schließlich gehört das Lager Gurs, in das sozusagen als Testlauf 
alle badischen Juden interniert wurden, zum Gebiet von Navar-
renx. 

Da daraufhin kaum nennenswerte Reaktionen aus der Bevölke-
rung geschahen, wurden die weiteren Deportationen bis hin zur 
Vernichtung der deutschen jüdischen Bevölkerung wie anderer 
ausgegrenzter Bevölkerungsteile minutiös weiter geplant und 
durchgeführt. Im Namen der evangelischen und katholischen Kir-
chengemeinde Rheinstetten, Thomas Eckerle, Pastoralreferent. 
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Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik

Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik wird hiermit auf Dienstag, 4. November 2025, 19:00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2 mit folgender 
Tagesordnung einberufen:
1.  Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

2.  Auftragsvergabe zur Lieferung eines Löschfahrzeugs - LF10- 
für die Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten; Bewilligung einer 
überplanmäßigen Ausgabe

3.  Projektstatus Bauamt - Übersicht laufender und geplanter 
Maßnahmen

4.  Verschiedenes/Wünsche und Anfragen

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Bera-
tungsunterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, 
Rappenwörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 206, während den üblichen 
Dienstzeiten eingesehen werden.

gez.
Jürgen Deck
Bürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Sitzung des Ortschaftsrates

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates wird hiermit 
auf Mittwoch, 5. November 2025, 19:00 Uhr Rheinwaldgrund-
schule mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.  Anfragen von Einwohnern

2.  Ausscheiden nach § 16 Abs. 1 Nr. 5 GemO von Frau Elisabeth 
Ganßmann aus der ehrenamtlichen Tätigkeit

3.  Feststellung der Nachrückkandidatin für die ausgeschiedene 
Ortschaftsrätin Elisabeth Ganßmann: 

 Feststellung von Frau Jutta Weisenburger als Nachrückerin 
und Feststellung über eventuelle Hinderungsgründe nach  
§ 29 GemO

4.  Verpflichtung von Frau Jutta Weisenburger

5.  Verschiedenes/Wünsche und Anfragen

6.  Anfragen von Einwohnern

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die an 
die Mitglieder des Ortschaftsrates ausgegebenen Beratungsun-
terlagen können im Büro des Ortsvorstehers im Rathaus Neu-
burgweier zu den Sprechzeiten des Ortsvorstehers oder nach 
Absprache eingesehen werden.

gez.
Gerhard Bauer
Ortsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung - Ankündigung  
von Bodenschutzbegehungen und  
naturschutzfachlichen Untersuchungen

Als Übertragungsnetzbetreiber ist die TransnetBW GmbH gemäß 
§ 11 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) verpflichtet, in ihrem 
Verantwortungsgebiet ein sicheres und leistungsfähiges Ener-
gieversorgungsnetz zu betreiben, zu warten und bedarfsgerecht 
auszubauen. Mit dem Vorhaben Nr. 21 Bundesbedarfsplange-
setz (BBPIG) Netzverstärkung Badische Rheinschiene kommen 

wir diesem nach und erhöhen die Übertragungskapazität durch 
den 380 kV-Neubau möglichst in bestehender 220 kV-Trasse von 
Karlsruhe-Daxlanden bis Eichstetten am Kaiserstuhl. In diesem 
Zusammenhang sind zur Ermittlung und Erweiterung der Daten-
grundlage Bodenschutzbegehungen und naturschutzfachliche 
Untersuchungen geplant. Hiermit kann die Vereinbarkeit des Vor-
habens mit Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz bestmöglich 
gewährleistet werden. 

Bekanntmachung und Termine 
Die Bodenschutzbegehungen werden durch Mitarbeitende der 
Fichtner Water & Transportation GmbH, die naturschutzfachli-
chen Untersuchungen durch Mitarbeitende der FrInaT GmbH ab 
Kalenderwoche 47/2025 durchgeführt und vorrausichtlich Ende 
März 2026 abgeschlossen. Die betroffenen Flurstücke sind der 
Flurstückliste zu entnehmen. Die Berechtigung zur Durchfüh-
rung der Vorarbeiten ergibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 EnWG.  
Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den Eigentümerin-
nen und Eigentümern sowie sonstigen Nutzungsberechtigten die 
Vorarbeiten als Maßnahme gemäß § 44 Absatz 2 EnWG mitgeteilt. 

Bodenschutzfachliche Kartierung und 
naturschutzfachliche Untersuchung 
Die Kartierungszeiträume orientieren sich an den wechselnden 
jahreszeitlichen klimatischen Bedingungen. Art und Umfang 
der Kartierungen sind durch die Vorgaben/Anforderungen 
der bodenkundlichen Kartieranleitung KA 5 definiert. Die 
Kartierung erfolgt in Form von Bodenaufschlüssen - 1 m tiefe 
Handbohrungen (Pürckhauer) und Spatenstichen bis ca. 0,6 m 
Tiefe. Zudem werden aufgrund artenschutzrechtlich notwendiger 
Vermeidungsmaßnahmen Besatz- und Baumhöhlenkontrollen 
durchgeführt. Für die Kartierungen ist es erforderlich, land- oder 
forstwirtschaftlich genutzte, private und öffentliche Wege sowie 
im Einzelfall Grundstücke zu betreten und/oder zu befahren. In 
der Regel werden sie zu Fuß durchgeführt und dauern - je nach 
Ziel der Kartierung - zwischen 15 Minuten bis zu einigen Stunden 
pro Tag. Bei den naturschutzfachlichen Untersuchungen kann 
es notwendig werden, mittels Leitereinsatz und akustischen 
Aufzeichnungsgeräten ein Vorkommen von Individuen zu veri-
fizieren. Es erfolgt eine Dokumentation des Ist-Zustandes von 
Flora und Fauna mithilfe von Fotos. Hierbei werden im Regelfall 
keine Schäden oder Einschränkungen verursacht. Sollte es trotz 
aller Vorsicht zu Flurschäden kommen, können diese bei unten 
genannten Kontakten angezeigt werden und werden zeitnah 
beseitigt oder in voller Höhe entschädigt. 

Kontakt für Rückfragen 
Für Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der bauvorberei-
tenden Maßnahmen stehen Ihnen die Mitarbeitenden von Trans-
netBW zur Verfügung: 

Dialog Netzbau, Telefon: 0800/3804701 
E-Mail: dialognetzbau@transnetbw.de

In der Stadt Rheinstetten sind folgende Flurstücke bei den Bo-
denschutzbegehungen und naturschutzfachlichen Untersuchun-
gen vorgesehen: 

Gemarkung Mörsch: 418, 421, 422, 987, 1153/4, 1154 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-129, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuell
1 Fahrradlicht - Batteriebetrieb

1 Fahrradschlüssel

1 goldene Halskette mit Herzen

Vorwoche
1 kleiner Schlüssel, Burg Wächter 
mit weißem Schlüsselanhänger

B 36: Fahrbahndeckenerneuerung  
Rheinstetten

Sanierungsarbeiten in Bauabschnitt 
2.1 bis voraussichtlich 
8. November 2025
Im Auftrag des Regierungspräsidi-
ums Karlsruhe wird seit dem 23. Juni 
2025 der offenporige Asphalt (OPA) der B 36 bei Rheinstetten 
erneuert (Pressemitteilung vom 5. Juni 2025). Der Sanierungsbe-
reich erstreckt sich auf eine Länge von rund 4,5 Kilometern. 

Aufgrund altersbedingter Abnutzung werden außerdem die Kreu-
zungsbereiche der L 566 sowie der K 3581 (Herrenalber Straße) 
saniert (Pressemitteilung vom 8. April 2025). 

Stand der Arbeiten in Bauabschnitt 2.2
Seit dem 29. September 2025 laufen die Arbeiten in Bauab-
schnitt 2.2 (Pressemitteilung vom 24. September 2025). Dieser 
umfasst den Kreuzungsbereich B 36/L 566 sowie Teilbereiche 
des OPA in Fahrtrichtung Karlsruhe und wird heute, 24. Oktober 
2025, im Laufe des Tages fertiggestellt. Aufgrund der anhalten-
den Nässe in den vergangenen Tagen konnten jedoch im Bereich 
der freien Strecke auf der B 36 die Markierungen noch nicht her-
gestellt werden. 

Bis zum Abschluss der Markierungsarbeiten wird zur Gewährleis-
tung der Verkehrssicherheit in diesem Bereich eine temporäre 
Geschwindigkeitsbeschränkung von 50 Kilometern pro Stunde 
angeordnet. Die Verkehrsteilnehmenden werden durch eine 
entsprechende Beschilderung auf die fehlenden Markierungen 
hingewiesen. 

Bauabschnitt 2.1
Im Anschluss an Bauabschnitt 2.2 wird vom 27. Oktober bis 
voraussichtlich 8. November 2025 in Bauabschnitt 2.1 die Fahr-
bahndecke in Fahrtrichtung Karlsruhe ab Höhe der Bashaide bis 
zur Shell-Tankstelle erneuert. Während der Arbeiten steht auf 
der B 36 weiterhin ein Fahrstreifen je Fahrtrichtung auf der Rich-
tungsfahrbahn Rastatt zur Verfügung. Hierfür werden die bereits 
hergestellten Mittelstreifenüberfahrten genutzt, eine transporta-
ble Schutzeinrichtung trennt die beiden Fahrtrichtungen baulich 
voneinander.

Während der Arbeiten in Bauabschnitt 2.1 ist der Kreuzungs-
bereich B 36/Merkurstraße nur eingeschränkt befahrbar: Das 
Abbiegen von der B 36 aus Fahrtrichtung Rastatt in die Merkur-
straße sowie das Einbiegen von der Merkurstraße auf die B 36 in 
Fahrtrichtung Karlsruhe ist nicht möglich. Die Umleitung erfolgt 
über die Kreuzung B 36/L 566. Das Abbiegen in die Merkurstraße 
aus Fahrtrichtung Karlsruhe sowie das Einbiegen von der Merkur-
straße auf die B 36 in Fahrtrichtung Rastatt ist weiterhin möglich. 
Die zeitgleiche Erneuerung der Beleuchtungseinheiten im Mes-
setunnel (Silberstreifen) durch den Landkreis Karlsruhe führt zu 
keiner Beeinträchtigung der Arbeiten oder der Verkehrsführung. 
Der Kreuzungsbereich B 36/L 566 bleibt während des Bauab-
schnitts 2.1 uneingeschränkt befahrbar. 

Ausblick
Ab dem 10. November 2025 erfolgt voraussichtlich der Rückbau 
einer Mittelstreifenüberfahrt auf Höhe der Messe. Bei den üb-
rigen Mittelstreifenüberfahrten wird die Schutzeinrichtung nur 
temporär verschlossen, damit die Überfahrten bei der Sanierung 
der noch ausstehenden Bauabschnitte für die Verkehrsführung 
wiederverwendet werden können. Für die Arbeiten im Bereich 
der Mittelstreifenüberfahrten wird der Verkehr abschnittsweise 
auf eine Spur beschränkt, bleibt jedoch durchgängig in beide 
Fahrtrichtungen aufrechterhalten.

Wann die entfallenen Teilabschnitte der B 36 in Fahrtrichtung 
Rastatt saniert werden können, steht weiterhin noch nicht 
abschließend fest. Die entfallenen Teilabschnitte können der 
Übersichtskarte auf der Projektseite des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe entnommen werden. Dort sind auch weitere Informati-
onen zum Projekt zu finden. 

Über den weiteren Bauablauf und mögliche Einschränkungen 
wird das Regierungspräsidium Karlsruhe rechtzeitig vor Beginn 
der einzelnen Bauabschnitte informieren.

Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteilneh-
menden für die entstehenden Einschränkungen weiterhin um 
Verständnis und bedankt sich für die Geduld. 

Informationen zur aktuellen Verkehrslage und Straßenbaustellen 
unter VerkehrsInfo BW sowie in der Verkehrsinfo BW-App.

Personen- und Autofähre „Baden - Pfalz“
Fährzeiten November
Werktags 10.00 - 18.00 Uhr 

Samstags  Außer Betrieb

Sonn-u. feiertags  Außer Betrieb

Bei Hochwasser ist die Fähre nicht in Betrieb. 

Aktuelle Auskunft auf www.rheinfaehre-neuburg.de
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Sperrung des Messetunnels in Forchheim erfordert Umleitung der Buslinie 106

In Rheinstetten beginnen am Montag, 27. Oktober, die Arbeiten 
zur Erneuerung der Beleuchtung im Messetunnel (Kreisstraße 
K3581) im Bereich Forchheim Silberstreifen. Da der Tunnel hier-
für rund fünf Wochen voll gesperrt wird, muss die Buslinie 106 
(Ettlingen - Rheinstetten) vom 27. Oktober bis voraussichtlich 
Ende November überörtlich umgeleitet werden.

Die Busse von/nach Ettlingen sowie im Schulverkehr zu den 
Rheinstettener Schulen verkehren - teilweise mit veränderten Ab-
fahrtszeiten - weiterhin von der Haltestelle „Forchheim Akazien-
weg“. Die Haltestellen „Forchheim Messering Süd“, „Forchheim 
Messering Mitte“, „Forchheim Messe Nord“ und „Forchheim Messe“  
können von diesen Fahrten nicht bedient werden. Zwischen 
Mörsch Rösselsbrünnle und einer Ersatzhaltestelle „Forchheim 
Bahnhof (Ersatz)“ in der Bahnhofstraße verkehrt montags bis frei-
tags zwischen 05:30 Uhr und 08:30 Uhr sowie zwischen 13:30 Uhr  
und 18:30 Uhr ein gesonderter Pendelbus über die Messe und 

den Messering. Die Kurzläuferfahrten der 
Linie 106 zwischen Neuburgweier und Forchheim Akazienweg 
am Vormittag (zwischen 09:00 Uhr und 13:00 Uhr) verkehren 
ebenfalls über den Messering zur Ersatzhaltestelle am Bahnhof 
Forchheim. Dadurch bleibt montags bis freitags ein mindes-
tens stündliches Angebot im Bereich des Messerings zwischen  
05:30 Uhr und 18:30 Uhr erhalten.

Zusätzlich kann die Haltestelle „Forchheim Messe“ von Montag, 
3. November, bis voraussichtlich Montag, 27. November, nicht 
bedient werden. Die Busse halten in dieser Zeit ersatzweise an 
einer Ersatzhaltestelle „Messe Nord“ in der Messestraße in Höhe 
der Parkplatzausfahrt bzw. Radwegquerung (gegenüber der Be-
standshaltestelle in Richtung Neuburgweier).

Informationen zum ÖPNV-Angebot im Karlsruher Verkehrsver-
bund gibt es online unter kvv.de/fahrplan/fahrplanauskunft
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MENSCH UND GESELLSCHAFT

Die Pflegestützpunkte des  
Landkreis Karlsruhe geben wieder  
„Perspektiven des Älterwerdens“

Online-Vortrag „Wenn das Amt die Pflege zahlt...“ 
Mit der Veranstaltungsreihe Perspektiven des Älterwerdens 
bieten die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe regelmäßig 
Informationen zu häufig nachgefragten Themen rund um Alter, 
Pflege und Vorsorge an. In diesem Jahr werden erstmals auch 
Online-Veranstaltungen zu häufig angefragten Themen in der 
Beratungsstelle angeboten. 

Der nächste Vortrag am Mittwoch, 12. November, um 17 Uhr, 
befasst sich mit dem Thema „Hilfe zur Pflege“. Die Pflegeversi-
cherung ist bekanntermaßen eine „Teilkasko-Versicherung“, so-
dass bei der Versorgung zu Hause oder im Pflegefall in der Regel 
ein finanzieller Eigenanteil zu leisten ist. Nicht alle Betroffenen 
können diese Kosten aus eigenen Mitteln aufbringen. In solchen 
Fällen stellt sich oft die Frage, welche finanziellen Unterstützun-
gen möglich sind und welche Voraussetzungen dafür erfüllt sein 
müssen. Auch die Anrechnung von Vermögen oder die mögliche 
Beteiligung von Angehörigen spielt dabei eine Rolle. 

Viele Menschen sind daher unsicher, wenn es um die Inanspruch-
nahme von Sozialhilfe im Alter geht. Im Rahmen des Vortrags 
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werden grundlegende Informationen zur „Hilfe zur Pflege“ nach 
dem Zwölften Sozialgesetzbuch (SGB XII) vermittelt. Zudem be-
steht die Möglichkeit, Fragen an die Referentin Désirée Schührer 
zu stellen. Sie ist Mitarbeiterin des Landratsamtes Karlsruhe und 
befasst sich täglich mit der Bearbeitung entsprechender Anträge. 
Die Teilnahme am Vortrag ist kostenfrei. 

Eine Anmeldung ist erforderlich, um die Einwahldaten zu erhalten. 
Interessierte wenden sich bitte per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt.stutensee@landratsamt-karlsruhe.de, 
pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de oder 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de. 

Bei Fragen zur Veranstaltungsreihe oder zu anderen Themen 
rund um Alter und Pflege stehen die Mitarbeiterinnen der Pflege-
stützpunkte im Landkreis Karlsruhe zur Verfügung: 
www.landkreis-karlsruhe.de/pflegestuetzpunkte.

Suchtberatung Ettlingen

Die ambulante Behandlung oder auch ambulante Rehabilitation 
ist ein Angebot für Menschen mit einer Abhängigkeitserkrankung 
von Suchtmitteln (Alkohol, Medikamente, illegale Drogen) und/
oder von Glücksspiel. 

Sie stellt unter bestimmten Voraussetzungen eine Alternative zu 
einer stationären Entwöhnungsbehandlung in einer Fachklinik dar. 

Der ambulante Rahmen bietet die Möglichkeit, den eigenen All-
tag weiterzuführen und Unterstützung für eine dauerhafte und 
zufriedene Abstinenz von Suchtmitteln bzw. von Glücksspiel zu 
erhalten. 

Vor Beginn einer ambulanten Suchtbehandlung findet eine Be-
ratungsphase statt. Bereits da streben wir mit Ihnen die Freiheit 
von Ihren Suchtmitteln oder Ihrem Glücksspielverhalten an. 

Gelingt dies, dient die ambulante Behandlung der Stabilisierung 
der Abstinenz, dem Erkennen und Verstehen der Hintergründe 
Ihrer Sucht sowie der therapeutischen Aufarbeitung. 

Zudem entwickeln wir mit Ihnen gemeinsam Maßnahmen zur 
Verhinderung von Rückfällen und auch einen Notfallplan, sollte 
es doch dazu kommen.

Grundlage der ambulanten Behandlung bilden wöchentliche 
Einzel- und Gruppengespräche in unserer Einrichtung und eine 
Vereinbarung zur Abstinenz von Suchtmitteln.

Es besteht auch die Möglichkeit der Kombinationsbehandlung, 
bei der vorab eine mehrwöchige stationäre Therapie in einer 
Fachklinik zur Erreichung und Stabilisierung der Abstinenzfähig-
keit erfolgt.

Ambulante Leistungen zur Rehabilitation werden von den Ren-
ten- und Krankenversicherungen bezahlt und für einen Zeitraum 
von bis zu 18 Monaten bewilligt. 

In der Regel dauert eine ambulante Behandlung zwischen 6 und 
12 Monaten. 

Die ambulante Rehabilitation in unserer Beratungsstelle wird von 
erfahrenen Mitarbeiter/-innen mit entsprechender suchtthera-
peutischer Zusatzqualifikation durchgeführt. 

Die medizinische Betreuung ist durch unsere Einrichtungsärztin 
sichergestellt.

Nehmen Sie daher gerne unverbindlich Kontakt mit uns auf und 
vereinbaren Sie einen Termin.

„Sucht betrifft uns alle - Hilfe auch!“
Am 13. November findet der 6. bundesweite Aktionstag Sucht-
beratung der Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen e. V. (DHS) 
statt. Mit diesem Aktionstag soll darauf aufmerksam gemacht 
werden, dass Abhängigkeit kein Randthema ist, sondern die 
ganze Gesellschaft betrifft. 

Fast 10 Millionen Menschen in Deutschland leiden unter ei-
ner Abhängigkeitserkrankung - quer durch alle Altersgruppen 
und Schichten. Wir Mitarbeitende der Suchtberatungsstelle in 
Ettlingen beraten, behandeln, begleiten, unterstützen und sta-
bilisieren Abhängigkeitskranke und deren Angehörige in Krisen 

sowie in dauerhaft herausfordernden Lebenssituationen. Damit 
bieten wir für den südlichen Landkreis eine unverzichtbare Hilfe 
für suchtgefährdete und abhängigkeitskranke Menschen und 
ihre Angehörigen (Partner/-nnen; Kinder; Arbeitskolleg/-innen, 
usw.). 

Motivation und Vermittlung: Wir sind unter anderem dafür zu-
ständig, Hilfesuchende ins medizinische Hilfesystem (stationäre 
oder ambulante Rehabilitation) überzuleiten. Wir motivieren 
Betroffene, diese Hilfsangebote wahrzunehmen und informieren 
über die verschiedenen Möglichkeiten.

Beratung und Begleitung: Durch die beratende und begleitende 
Funktion wird eine Stabilisierung der Situation Betroffener er-
zeugt. Suchtberatung trägt also dazu bei, dass sich die Situation 
Hilfesuchender nicht verschlechtert.

Netzwerkarbeit: Wir sind Anlaufstelle für unterschiedliche 
Ansprechpersonen und vermitteln zwischen unterschiedlichen 
Institutionen. Das können z. B. Angehörige, Arbeitgebende oder 
Jobcenter sein. 
Darüber hinaus kooperieren wir auch mit anderen Hilfestellen 
(wie z. B. dem Jugendamt) zur Erschließung von Angeboten.

Beziehungsqualität: Die vertrauensvolle Zusammenarbeit zwi-
schen Fachkräften und Klient/-innen legt den Grundstein für 
eine gelungene und nachhaltige weiterführende Versorgung 
Betroffener.

Falls Sie einen Beratungskontakt wahrnehmen möchten, sich für 
unsere Arbeit interessieren oder unsere Beratungsstelle mit einer 
Spende unterstützen möchten, kontaktieren Sie uns gerne per 
Telefon oder E-Mail. 

Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch 
auf unserer Homepage.

Kontakt:
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel.: 07243/215305
E-Mail: suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-ettlingen.de

ASB RheinLeben

Der Herbst ist da!
Am Wochenende wurde die Uhr auf Winterzeit umgestellt, und 
auch draußen zeigt sich der Wechsel der Jahreszeit: Buntes Laub 
bedeckt die Wiesen, gelegentlich ziehen kräftige Regenschauer 
vorbei - der Herbst ist eingekehrt.

In der Tagesstätte des Seniorenzentrums RheinLeben wird diese 
Jahreszeit mit viel Kreativität und Gemeinschaft begrüßt. Zusam-
men mit dem Betreuungsteam fertigten die Tagesgäste herbstli-
che Dekorationen an: wunderschön gestaltete Kränze, Kerzen und 
kleine Fliegenpilz-Anhänger. Die Bastelaktion bot nicht nur Gele-
genheit, die Fingerfertigkeit zu trainieren, sondern sorgte auch für 
anregende Gespräche und gute Stimmung. Zum Abschluss gab es 
noch selbstgekochte Kürbissuppe - ein kulinarisches Highlight, 
das perfekt in die Jahreszeit passt und für wohlige Wärme sorgte. 
So zeigt sich der Herbst von seiner schönsten Seite.
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Was sich am Rösselsbrünnle bewegt

Herbstliches Konzert vom Volksliederchor Liederkranz
Am 23.10.25 besuchte uns mal wieder der Volksliederchor vom 
Liederkranz im Rösselsbrünnle. 

Bei herbstlichem Sturm draußen wurde man drinnen im Großen 
Saal mit schönen alten Volksliedern auf virtuelle Wanderungen 
durch schöne sonnige Täler mitgenommen. 

Die meisten Besucher, egal ob Betreutes Wohnen, Pflegebe-
wohner oder Angehörige, erwiesen sich als sehr textsicher und 
konnten viele Lieder mitsingen. Hier fühlten sich sicher viele an 
die gute alte Zeit erinnert. Die Leiterin Frau Feldmaier begleitete 
Ihren Chor wie immer wunderbar mit dem Akkordeon, was auch 
gleich gute Stimmung auslöste. 

Als kleine Schmankerl wurden zwischendrin noch 2 Herbstge-
dichte vorgetragen und eine kleine Pfeif-Einlage passend zum 
Lied dargeboten.

So war es ein rundum schöner musikalischer Nachmittag für alle. 
Wir danken dem Volksliederchor herzlich für das schöne Konzert.

Realschule Rheinstetten backt für die Mitarbeiter des Zentrum 
Rösselsbrünnle!
Die Klasse 7a der Real-
schule Rheinstetten hatte 
in diesem Jahr eine beson-
dere Idee:

Für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Pfle-
geheims Zentrum Rös-
selbrünnle backten die 
Schülerinnen und Schüler 
fleißig Plätzchen. Mit Lie-
be wurden die Leckereien 
verpackt und als süße 
Überraschung von der 
Klassenlehrerin und mit 
lieben Grüßen überreicht.
Eine schöne Geste der 
Wertschätzung, die für 
große Freude im Pflegeheim sorgte.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sagen vielen Dank an die 
Realschule Rheinstetten und der Klasse 7a.

Seniorenbeirat - InternetCafé

Einladung zum Beratungstermin am 12.11.2025
Hiermit laden wir zu unserem nächsten Beratungstermin am
Mittwoch, 12.11.2025, von 16:00 bis 18:00 Uhr,
recht herzlich ein.

Aus organisatorischen Gründen sind wir bis auf Weiteres im 
techn. Rathaus im Mörsch, Badener Str. 1, im 1. OG, zu finden.

Die Stadtbahn-Haltestelle Rheinaustraße finden Sie in unmittel-
barer Nähe. 

Leider sind wir nicht barrierefrei zu erreichen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch nach unserer Zwangspause und 
sind überzeugt, Ihnen mit unserer Unterstützung den Umgang 
mit Ihren mobilen Endgeräten zu vereinfachen.

Das Team des Internetcafés

Stadt Rheinstetten   
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro 
Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, 
Tel. 07242/9514-461, 
Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag: 13.00 - 18.00 Uhr Offener Treff

Dienstag: 13.00 - 18.00 Uhr Offener Treff 

Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr Offener Treff

Donnerstag: 17.00 - 21.00 Uhr Offener Treff

 19.00 - 22.00 Uhr Sport-AG (bei Bedarf)

Freitag: 15.00 - 16.30 Uhr Kinder-JoZe (monatlich)   
 17.00 - 22.00 Uhr Offener Treff

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, 
Tel. 07242 9339970, 
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn Ihr dazu Fragen 
habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Herbstgrillen - 40 Jahre Jugendgemeinderat 
50 Jahre Stadt Rheinstetten, 25 Jahre Stadterhebung, 20 Jahre 
Große Kreisstadt - Rheinstetten hatte und hat im Jahr 2025 eini-
ges zu feiern. 

Und auch der Jugendgemeinderat der Stadt feierte seinen Ge-
burtstag - vor 40 Jahren wurde er gegründet.

Mit einer Strandbar und einer JGR-Wette wurde dieses Jubiläum 
zusammen mit dem Stadtfest auf dem Tummelplatz gefeiert. 
Zeitgleich fand das erste JGR-Fußballturnier im Stadion statt, das 
allen Beteiligten so gut gefallen hat, dass unbedingt eine Wie-
derholung in den nächsten Jahren angedacht ist. 

Den Abschluss des runden Geburtstags des JGR Rheinstetten 
macht im November ein JGR-Ehemaligentreffen. Alle aktuellen 
und ehemaligen Mitglieder sind herzlich am 14. November 2025 
ab 18 Uhr zum Herbstgrillen ins Jugendhaus eingeladen, um 
lecker zu essen, in Erinnerungen zu schwelgen, sich gegenseitig 
Geschichten zu erzählen, anzuschauen, wie das Jugendhaus 
heute aussieht und sich im Billard, Tischtennis oder Tischkicker 
zu messen. 
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Wir freuen uns über viele JGR-Mitglieder und sind gespannt, ob 
aus jeder Wahlperiode Personen anwesend sein werden. 

Halloween-Party im Jugendhaus 

Wie cool, dass der 31.10. in diesem Jahr auf einen Freitag fällt. Da 
konnten wir ja nicht anders, als eine tolle Halloween-Party vorzu-
bereiten..... Eingeladen sind alle Jugendlichen ab der 5. Klasse. 

Diakonisches Werk Ettlingen

Was macht eigentlich ein/e rechtliche/r Betreuer/-in?
Die Unterstützung von Menschen, die aufgrund einer Erkran-
kung/Behinderung ihre Angelegenheiten z.B. im Bereich der 
Vermögenssorge, Gesundheitssorge, Behördenangelegenheiten 
etc. nicht selbstständig regeln können, ist eine interessante und 
anspruchsvolle Aufgabe. Für Interessierte und diejenigen, die 
schon eine rechtliche Betreuung führen, bietet der „Diakoniever-
ein für rechtliche Betreuungen im Landkreis Karlsruhe e.V.“ am 
Samstag, den 15.11.2025, von 10 bis 15 Uhr eine kostenfreie 
Basisschulung an.

Ort: Diakonisches Werk in Ettlingen, Pforzheimer Str. 31 
(„Scheune“, Zugang im Hof). 

Anmeldung und Information unter: 
diakonieverein.laka@diakonie-laka.de oder 
Telefon 07243 5495-0. 

Engagementnetzwerk  
Stadt Rheinstetten

Lokale Agenda 21 -  
AK EINE WELT

1525 - der Bauernkrieg - 
diese Geschichte wiederholt sich bis heute
Vor 500 Jahren erschütterte der sogenannte Bauernkrieg große 
Teile des heutigen Deutschlands. Vor allem in Süddeutschland, 
Thüringen und Franken erhoben sich Zehntausende Bauern 
gegen die soziale, politische und religiöse Ordnung ihrer Zeit. 
Es war eine frühe Protestbewegung: Die Menschen, waren als 
Einzelpersonen rechtlos, daher wehrten sie sich gemeinsam 
gegen das Unrecht. Sie wollten ihre Rechte selbst wahrnehmen: 
Bauern, Handwerker, Bergleute und Tagelöhner schlossen sich 
zusammen. Sie hofften auf Gerechtigkeit, religiöse Erneuerung 
und wirtschaftliche Entlastung. So forderten sie gemeinsam das 
Ende der Leibeigenschaft, der Willkür der Obigkeit und übermä-
ßige Zwangsabgaben.

So schrieben süddeutsche Bauern 1525 die 12 Artikel der Freien 
Rechtsstadt Memmingen, eine frühe Erklärung der Menschenrechte,
und machten ihre Beschwerden und Einsprüche bekannt. Außer-
dem klagten sie den Respekt für die dörfliche Selbstverwaltung 
ein. Denn große Massen lebten in Elend und Not. Sie wollten ihre 
Lage verändern. Durch die Neuerfindung des Buchdrucks wurden 
die 12 Artikel und in vielen Regionen der deutschen Länder ge-
streut. Den Worten folgten Protestaktionen. Die Bauernaufstän-
de weiteten sich aus. Sie waren in den deutschen Landen des 
16. Jahrhunderts regional unterschiedlich geprägt. Besonders 
brutale Schlachten lieferten sich Adelsheere und Bauernhaufen 
in Süd- und Mitteldeutschland. Im Mai 1525 sollten es 70 000 
bis 100 000 tote Bauem gewesen sein. Übrigens wurde die 
Leibeigenschaft erst nach 300 Jahren von den Regierungen ab-
geschafft. 

1525 - 2025: Von der Allmende zum Eigentum
Die gestiegene Ausbeutung lag nicht einfach an der steigenden 
Gier des herrschenden Adels. Es war die Zeit, in der sich - begin-
nend als Handelskapitalismus - die Marktwirtschaft ausformte, 
der Umbruch vom Mittelalter zur Neuzeit. Das Land war All-
mende, d.h. gemeinsames Eigentum auch im Alltag. In Dorfver-
sammlungen wurde gemeinsam über Anbau und Landnutzung 
entschieden.
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Grundlage für den heutigen Hunger
Die Folgen für die bäuerliche Niederlage waren riesig. Zunächst 
wurden die Menschen von ihrem Land vertrieben. Dieses Land 
erhielt der Adel als Eigentum. Und das ist in vielen Ländern heute 
noch so Man spricht heute von“Landgrabbing“. Für Kaffee, Tee, 
Soja, Palmöl usw. wird vielen Menschen ihr Land geraubt. Für 
einen Hungerlohn müssen sie wie Leibeigene auf ihrem früheren 
Eigentum nun für die neuen Besitzer schuften. Das Geld geht 
nicht dorthin, wo Hunger herrscht, sondern wo daran verdient 
wird. Es ist interessant darüber nachzudenken, welche Zusam-
menhänge zwischen den Bauernaufständen vor 500 Jahren und 
der heutigen Marktwirtschaft bestehen.

(Die Anregung für diesen Artikel fand ich im Amtsblatt Nr. 11 für 
die Gemeinde Wandlitz, Brandenburg, außerdem im Heft 1/2025 
von FIAN Food First)

Produkte des Fairen Handels gibt es in der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter  
Tel. 07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.

Lokale Agenda 21 EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
Joachim Schröder, Luzia Rohrer

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Messetunnel
Der Messetunnel ist voraussichtlich bis Ende November für Kraft-
fahrzeuge wegen Arbeiten an der Beleuchtung gesperrt. Zu Fuß 
und mit dem Rad kann man ihn jedoch nutzen.

Critical Mass
Wie jeden letzten Freitag im Monat findet 
am 31. Oktober die nächste Critical Mass 
in Karlsruhe statt. Die Fahrt startet um 
18.00 Uhr am Kronenplatz.
Neu in diesem Jahr ist, dass die Gruppen 
aus der Umgebung sternförmig nach Karls-
ruhe fahren. Es gibt folgende Treffpunkte in 
Rheinstetten: 
17:00 Uhr Rathaus Neue Mitte, 17:10 Uhr Halte-
stelle Hauptstraße in Forchheim und 17:20 Uhr am Kutschenweg 
vor der Kapelle. 
Selbstverständlich freuen wir uns auf Mitfahrer aus Neuburg-
weier.

Ich trage eine gelbe CM-Weste.
Weitere Infos unter https://cmkarlsruhe.blogspot.com/

Verkehrszählung in der Albert-Schweitzer-Straße
Seit Kurzem verfügen wir über einen Verkehrszähler und sind 
derzeit auf der Suche nach einem geeigneten Standort in der 
Albert-Schweitzer-Straße, um eine Messstelle einzurichten. 

Ziel ist es, den Verkehr hauptsächlich in den Stoßzeiten zu erfas-
sen. Bei dem Zähler handelt es sich um ein Telraam S2, das nur 
den Fahrzeugkategorie erfasst. Es werden also keine personen-
bezogenen Daten erfasst.

Wenn Sie in der Albert-Schweitzer-Straße wohnen, würden wir 
uns sehr freuen, wenn Sie uns, viele Eltern und die Schule unter-
stützen und uns ermöglichen, das Gerät bei Ihnen zu installieren. 
Die Messung sollte aus dem Erdgeschoss erfolgen.

Sie erreichen uns unter den Mailadressen: 
ak-verkehr@rheinstetten.de oder rheinstetten@adfc-bw.de

Ansprechpartner ADFC
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub e. V.
Uwe Seckinger 
rheinstetten@adfc-bw.de

Kontakt und Ansprechpartnerin
Das nächste Treffen findet am Montag, 03.11.2025, 
um 18:00 Uhr im alten Schulhaus, in der Hauptstraße 2, statt.

Themen: 
Fortschreibung des Radverkehrskonzept Landkreis Karlsruhe.

Wer im Arbeitskreis Mobilität und Verkehr mitgestalten will, ist 
gerne zu unseren Treffen eingeladen und willkommen!

ak-verkehr@rheinstetten.de
Martina Mayus, Stellvertreter Uwe Seckinger

Wichtige Hinweise zur Anmeldung,  
Bereitstellung und Abholung  
Ihres Sperrmülls

Für eine Sperrmüllabholung ist eine vorherige Anmeldung er-
forderlich! Bitte denken Sie rechtzeitig an die Vereinbarung 
eines Termins. Bitte nicht ohne Anmeldung bereitstellen, weil 
der Sperrmüll sonst nicht mitgenommen wird. Auch nicht beim 
Nachbarn dazu stellen, da die Abholmenge begrenzt ist.

Anmeldung unter:
-  Sperrmüll-Telefon 0800 2 9820 30 
 (kostenfrei Mo - Fr 08:00 -17:00 Uhr)

-  Landkreises Karlsruhe www.awb-landkreis-karlsruhe.de 
 (Online-Service)

-  Stadt Rheinstetten, Abfallberatung, 
 Tel. 07242/9514 245.

Bereitstellung:
Der Sperrmüll ist getrennt nach „Altholz“, „Restsperrmüll“ und 
Metalle/Elektrogroßgeräte“ bereitzustellen.

Bauschutt, Säcke mit Restmüll, Reifen, Fenster, Spiegel, sowie 
gefährliche Abfälle und Schadstoffe (z.B. Lacke, Asbest, teerhal-
tige Dachpappe, Altholz aus dem Außenbereich, usw.) gehören 
nicht zum Sperrmüll und werden auch nicht mitgenommen!

Bitte bedenken Sie:
Die Abfälle frühestens am Vortag und spätestens am Abfuhrtag 
ab 6 Uhr morgens am Straßenrand bereitstellen. Sie reduzieren 
die Gefahr von Beistellungen - für die der Anmelder ebenso ver-
antwortlich ist wie für die eigenen Abfälle - wenn Sie die Abfälle 
so kurz wie möglich auf der Straße lagern.

Die Bereitstellungsfläche ist nach erfolgter Abholung eigenstän-
dig zu reinigen. Abfälle, die nicht zum Sperrmüll gehören und 
nicht angemeldet wurden, bleiben stehen. Nicht abgeholte oder 
falsch bereitgestellte Abfälle muss der Anmelder über den richti-
gen Weg entsorgen. 
Reklamation bei Nichtabholung von angemeldetem Sperrmüll: 
Die Abfuhr kann sich über maximal drei Werktage ziehen. Erst 
danach wird um Reklamation gebeten. Über das Kontaktformular 
auf www.awb-landkreis-karlsruhe.de/reklamation oder in der 
gebührenfreien „Abfall App KA“ oder unter der kostenfreien Ser-
vicenummer 0800 2 160 150 (Mo - Fr 08:00 -17:00 Uhr).

Ihre Stadtverwaltung 
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Im Landkreis Karlsruhe vermehrt sich 
der Verdacht auf Wolfsrisse in Karlsbad

Gerissene Tiere in Karlsbad-Spielberg bestärken den Verdacht auf 
die Sichtung eines Wolfes im Landkreis Karlsruhe. Das Landrats- 
amt wurde von der Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt 
Baden-Württemberg informiert, dass Tiere aufgefunden wurden, 
die auf einen Wolfsriss hinweisen. Zwei Tierkadaver sowie Tupfer-
proben wurden bereits an das Chemische und Veterinäruntersu-
chungsamt Karlsruhe zur Untersuchung gebracht. Die Ergebnisse 
stehen noch aus. Weiteren Hinweisen auf Risse von Tieren geht 
das Landratsamt Karlsruhe nach. 
Das Landratsamt empfiehlt, wie bei anderen Wildtieren auch, Ab-
stand zu halten, keine Streichel- oder Fütterungsversuche zu unter- 
nehmen, befestigte Waldwege nicht zu verlassen und Hunde an 
der Leine zu führen. Es wird darum gebeten, Beobachtungen ent-
weder direkt der für das Wolfsmonitoring zuständige Forstliche 
Versuchsanstalt Freiburg zu melden oder dem Kreisjagdamt per 
Mail an kreisjagdamt@landratsamt-karlsruhe.de mitzuteilen. Auch  
im Wald bei Elchesheim-Illingen ist lt. Angaben von Thomas Bauer,  
Wildtierbeauftragter im Landkreis Rastatt, ein Wolf gesichtet wor-
den. Es handelt sich hier wohl um einen durchwandernden Wolf. 

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 31.10. - 06.11.2025

Restmüllabfuhr 

60 - 240 l Tonne: Mittwoch, 05.11.2025

Wertstoffabfuhr 
keine Abfuhr

Bioabfall
80 - 240 l Tonne und 660 l Container: 

Donnerstag, 06.11.2025

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. 

Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Reklamationen,  
Sperrmüllanmeldung und vieles mehr.

Im Apple App Store bzw. im Android Play Store verfügbar.

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch 
(Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175

Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter:

www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten
Auskunft - Beratung - Anmeldung

Indische Küche: 
Mungbohnen Dosa, Hähnchen Curry, Jeera-Reis und Mango Lassi
In diesem Kochkurs haben Sie die Gelegenheit, die echte indi-
sche Küche von einer Inderin zu erlernen. Es wird alles frisch und 
mit landestypischen Zutaten gekocht - eben echt indisch. An die-
sem Abend werden folgende Gerichte zubereitet, die Sie leicht 
für Ihre Familie und Freunde nachkochen können: Mungbohnen 
Dosa - Mungbohnen sind eine hervorragende Quelle für Eiweiß, 
Vitamine und Ballaststoffe. Es wird als Vorspeise oder Snack ge-
gessen. Hähnchen Curry - es ist lecker und bunt. Die Kombination 
aus Ingwer, Paprika, Kurkuma, Zitronensaft und Knoblauch ergibt 
einen köstlichen, würzigen Geschmack, der die Aufmerksamkeit 
Ihrer Geschmacksknospen auf sich zieht. Jeera Reis - Jeera Reis, 
auch bekannt als „Kreuzkümmelreis,“ ist ein aromatisches indi-
sches Reisgericht, das vor allem in der indischen Küche beliebt 
ist. Die Zubereitung ist relativ einfach und schnell, was es zu 
einer beliebten Beilage zu vielen Hauptgerichten macht. Mango 
Lassi - Mango Lassi ist ein beliebtes indisches Getränk. Es ist 
eine köstliche Mischung aus pürrierten Mangos, Joghurt und 
verschiedenen Nüssen. In Theorie und Praxis werden die Inhalte 
vermittelt, direkt umgesetzt und erlebt. Für das gemeinsame Es-
sen der zubereiteten Gerichte nehmen wir uns bewusst Zeit und 
werden wichtige Themen aufgreifen und thematisieren.

Bitte mitbringen: 
Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter und Getränke
Kosten für Lebensmittel (ca. 20 €) werden direkt mit der Kurslei-
tung abgerechnet. Stilles Wasser steht zur freien Verfügung bereit.

Freitag, 21.11.2025, 17.00 - 21.30 Uhr, 1 Termin, 32 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Küche
Kursnr.: L305V704RN

Eltern-Kind-Yoga (Workshop) - 
Gemeinsam Yoga erleben und Entspannung genießen
Mit einem gemeinsamen Begrüßungsritual starten wir in den 
Nachmittag. Danach dürfen sich die Kinder im Kinderyoga aus-
toben und die Eltern, Großeltern oder Begleitpersonen sanftes 
Hatha Yoga genießen. Mit einer Partnerübung kommen wir wie-
der in Kontakt miteinander. Ein gemeinsames Abschlussritual 
schließt unsere Yogapraxis. Ausklingen lassen wir den Nachmit-
tag mit gemütlichem Beisammensein bei einer Tasse Tee. 
Es sind keine Vorkenntnisse nötig.

Der Workshop richtet sich an Kinder im Alter von 6 bis 9 Jahren 
und jeweils eine erwachsene Begleitperson, das kann Mama, 
Papa, Oma, Opa, Tante oder Onkel sein. Jede*r ist willkommen!
Bitte mitbringen: eine Matte, evtl. Getränke für während der 
Yogapraxis und etwas Wärmeres zum Überziehen für die Ent-
spannung, ggf. eine Decke.
Samstag, 08.11.2025, 15.00 - 17.30 Uhr, 1 Termin, 18 €
Rheinstetten-Mörsch, Jugendhaus, Kursnr.: L831V200RN

Pestalozzi-Grundschule  
mit Außenstelle am Standort  
Albert-Schweitzer-Schule

Einladung zur Mitgliederversammlung 
des Fördervereins der Pestalozzi-Grundschule
Liebe Mitglieder des Fördervereins,
am Dienstag, 16. Dezember 2025, findet um 19:00 Uhr in der 
Aula der Pestalozzi-Grundschule, Viktoriastr. 17, Rheinstetten 
die Mitgliederversammlung des Fördervereins statt.

Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 sowie der Tagesordnung

TOP 2: Geschäftsbericht zum Schulhalbjahr 2024/2025

TOP 3: Entlastung des Vorstandes

TOP 4: Satzungsänderung „§8 Vorstand“

TOP 5: Neuwahl des Vorstandes

TOP 6: Verschiedenes

Der Vorstand freut sich auf eine rege Teilnahme.
Michael Deutsch (1. Vorsitzender), Doris Wesserling (2. Vorsitzende)
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Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2026/27

Rheinstetten bietet in Zusammenarbeit mit den kirchlichen und den freien Trägern ein vielseitiges und breit gefächertes 

Betreuungsangebot an. So wurde in den letzten Jahren das Angebot kontinuierlich und bedarfsgerecht ausgebaut, um die 

unterschiedlichen familiären Bedürfnisse abzudecken. 

Bitte melden Sie Ihr Kind bis spätestens 31. Dezember 2025 an
Wir bitten alle Eltern, die ihr Kind bisher noch nicht angemeldet haben und an einem Betreuungsplatz für das Kinder-

gartenjahr 2026/27 interessiert sind, ihr Kind bis spätestens 31. Dezember 2025 anzumelden. Die Vergabe der Plätze 

erfolgt durch die Einrichtungsleitungen. Die erste Platzvergabe für das Kindergartenjahr 2026/27 wird zeitnah erfolgen. 

Zugesagte Plätze müssen von den Eltern innerhalb von 2 Wochen bestätigt werden. Erfolgt keine Bestätigung, werden 

diese Plätze wieder frei und stehen „Nachrückern“ zur Verfügung. Nach dem Anmeldeschluss eingehende Anmeldungen 
können bei der ersten Platzvergabe nicht berücksichtigt werden.

Falls Sie Fragen zur Kinderbetreuung in Rheinstetten haben oder Hilfe beim Registrierungsprozess in unserem Online-Portal 
LITTLE BIRD benötigen, helfen wir Ihnen gerne weiter: 

Stadt Rheinstetten, Sachgebiet Bildung und Familie, Tel. 07242/9514-160 bis 165,
E-Mail: kiga-schulen@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de

Es besteht weiterhin die Möglichkeit, Ihr Kind vor Ort in der Einrichtung anzumelden. 

Bitte vereinbaren Sie dazu vorher einen Termin mit der jeweiligen Leitung.

Kindergarten Kunterbunt, Gottesauer Str. 11, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721-518617, Leitung: H. Philipps-Leicht

KiTa Sonnenblick, Vogesenstr. 24, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721-50055910, Leitung: N. Weiß-Fitterer

Kindergarten St. Elisabeth, Kreuzstr. 8, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721-518973, Leitung: C. Pflüger

Kindergarten Sterntaler, Buchenweg 1, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721-1511290, Leitung: S. Engelhardt

Kinderhaus Sonnenschein, Maxauer Str. 8, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242-9339990, Leitung: S. Licht / H. Bussalb

Kindergarten Storchennest, Rastatter Str. 5, 76287 Rheinstetten, Tel. 0157-83021126/0157-83021129 
Mail: storchennest@rheinstetten.de, Leitung: S. Koffler/S. Pierza

Kindergarten St. Martin, Rastattter Str. 5, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242-4633, Leitung: K. Kolbe

Kindergarten Regenbogen, Bachstr. 38, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242-3166, Kommissarische Leitung: T. Nees

Kindergarten St. Ursula, Otto-Wörner-Str. 7, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242-5016, Leitung: H. Kastl,

KiTa Glückspilze, Kreuzstraße 5c, 76287 Rheinstetten, Tel. 0152-21596369, Leitung: S. Gehls

Waldkindergarten Waldkitz e. V., Silberstreifen 73, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721-98618962, 
Ansprechpartnerin: J. Gravenhorst

Schülerhort, Albert-Schweitzer-Str. 4, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242-935637, Leitung: N. Martin

TagesElternVerein, Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen, Tel. 07243-945450, Ansprechpartnerin: B. Imperiale

7 Freunde, Boschstr. 12, 76287 Rheinstetten, Tel. 0721-48690536, Leitung: N. Klumpp

Einfacher zum KiTa-Platz ...

Mit dem Elternportal LITTLE BIRD möchte die Stadt Rheinstetten Eltern die Suche nach geeigneten Betreuungsplätzen 

für ihre Kinder deutlich erleichtern. Die Eltern können sich über die verschiedenen Betreuungseinrichtungen, ihre  

Angebote, Öffnungszeiten und das pädagogische Konzept informieren.

Nach einer kostenfreien Registrierung können Platzanfragen online von zu 

Hause aus an die Einrichtungen gesendet werden. Die Einrichtung meldet 

sich dann zeitnah zurück, um einen individuellen Kennenlerntermin zu ver-

einbaren. Erst nach diesem Termin ist die Anmeldung verbindlich.

https://portal.little-bird.de/Suche/Rheinstetten
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Wort für die Woche

Erlauchte Kreise?
Die Heiligen? Das sind doch die Vorzeige-Christen früherer Tage; 
die Hochleistungs-Frommen aus den letzten Jahrhunderten; 
jene, die den Glauben so perfekt hingekriegt haben, dass sie 
heute auf Altären herumstehen, Kirchen ihren Namen geben und 
verehrt werden dürfen - oder?

So wird es - denke ich - oft gesehen. Dabei waren die Heiligen 
zunächst mal einfach Leute wie Sie und ich, also ‚normale‘, nicht 
irgendwie überirdisch begabte Menschen, die auch erst ihren 
Weg mit Gott und dem Glauben finden mussten. Da gibt es so-
gar solche, bei denen zuerst rein gar nichts auf eine besondere 
Heiligkeit hätte schließen lassen: Paulus z. B., der die Chris-
ten-Leute bekämpfte und verfolgte, bis er selbst von Christus 
aus der Bahn geworfen und zum Völkerapostel gemacht wurde; 
Augustinus z. B., der freimütig bekennt, was für ein verruchtes 
Leben er geführt hatte, bevor Gott ihn zu sich bekehrte und ihn 
Bischof und Kirchenlehrer werden ließ; Mutter Teresa z. B., die 
als Lehrerin für höhere Töchter beste Aussichten hatte, diese 
aber aufgab, um sich um die sterbenden Ärmsten auf Kalkuttas 
Straßen zu kümmern ...

Eine erlauchte Gesellschaft ist das also nicht. Eher eine „erleuch-
tete“ Runde; Menschen also, die sich vom Licht Gottes haben 
anstecken, entflammen lassen, und denen es gelungen ist - zu-
gegebenermaßen auf besondere Weise -, ihre direkte Umgebung 
ein bisschen heller und lebenswerter zu machen. Insofern ist 
zunächst einmal festzustellen, dass es selbstverständlich we-
sentlich mehr Heilige gibt als jene, die mit diesem offiziellen 
Titel in kirchlichen Listen bzw. in Holz oder Gips auf irgendwel-
chen Altären stehen: Die vielen, vielen unbekannten „Heiligen“ 
des Alltags nämlich, die genau das selbe ohne viel Aufhebens 
gemacht haben, und ohne dass es jemand entdeckt und für die 
Nachwelt festgehalten hätte.

Zu Letzteren gehören sicherlich auch viele Verstorbene aus un-
serer Umgebung, deren Wirken nicht vergessen sein soll, auch 
wenn es für sie nicht in Bücher hinein oder auf Altäre hinauf 
gereicht hat. Ihrer wird am kommenden Sonntag ausdrücklich 
gedacht; ihr Feiertag „Allerseelen“ (02.11.) und das Hochfest 
„Allerheiligen“ (01.11.) gehören inhaltlich eng zusammen. Denn 
absolut gleich galt für die offiziellen Heiligen der Kirche und 
für unsere getauften Verstorbenen, was aus dem ersten Johan-
nesbrief vorgelesen werden wird: „Seht, welche Liebe uns der 
Vater geschenkt hat: Wir heißen Kinder Gottes und wir sind es.“  
(1. Johannesbrief 3,1)
Reinhart Fritz, Pfarrer

9. November 1938 - Gedenkveranstaltung 
87 Jahre nach der Reichspogromnacht und 
Mahnwache mit Gebet für die Ermordeten

Zu diesem Anlass gestaltet die Gesellschaft für christlich-jüdische 
Zusammenarbeit Karlsruhe zusammen mit vielen anderen Orga-
nisationen den Sonntagabend, 9. November, im Kulturzentrum 
Tollhaus, Alter Schlachthof 35 in Karlsruhe. Die Veranstaltung 
wird umrahmt vom Diplomatischen Streichquartett Berlin. Den 
Vortrag hält Dr. Felix Klein, Beauftragter der Bundesregierung für 
jüdisches Leben in Deutschland und den Kampf gegen Antisemi-
tismus. Beginn ist um 19:00 Uhr. 

Montag, 10. November von 9:30 bis 17:00 Uhr halten die Schüle-
rinnen und Schüler der Drais-Gemeinschaftsschule Karlsruhe eine 
Mahnwache am Platz der ehemaligen Synagoge, Kronenstr. 15  

in Karlsruhe. Ihr Thema: „Die Würde des Menschen ist unantast- 
bar - 87 Jahre nach der Reichspogromnacht.“ Um 14:00 Uhr 
betet Rabbiner Dr. David Vinitz von der Jüdischen Kultusgemein-
de Karlsruhe das Kaddisch und das El Male Rachamim für die 
Ermordeten. Weitere Informationen können Sie im vorderen Teil 
von Rheinstetten aktuell finden oder im Flyer, der in den Kir-
chen und im Bürgerbüro, Marktplatz 1 ausliegt. Im Namen der 
evangelischen und katholischen Kirchen Rheinstetten lade ich 
Sie herzlich ein, die Erinnerungskultur und das Engagement der 
Schülerinnen und Schüler zu unterstützen.
Mit freundlichem Gruß 
Thomas Eckerle, Pastoralreferent

Bildungswerk der kath. und evang. 
Kirchengemeinden Rheinstetten

 Pfarrer: Reinhart Fritz

 Büro:
 Große Kirchenstr. 14
 Telefon 07242/93 401-0

E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de

Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.

Bürozeiten: 
Di. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr Do., 14.00 - 17.00 Uhr

(Fo = St. Martin Forchheim; 
Mö = St. Ulrich Mörsch; 
Neu = St. Ursula Neuburgweier; 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)
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Mitteilungen aus unserer Kirchengemeinde

Unsere Gottesdienste 29.10. - 09.11.2025
Donnerstag, 30.10.:
17.30 Uhr Neu Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr Mö Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Mö Eucharistiefeier für Sebastiana Giusto und
  Francesco Pititto

Freitag, 31.10.: Hl. Wolfgang, evangelischer Reformationstag
17.30 Uhr Neu Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Mö Anbetung
18.00 Uhr Fo Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Fo Eucharistiefeier für Hilda und Hugo Melcher

Samstag, 01.11.: Allerheiligen
10.00 Uhr Neu Zentraler Festgottesdienst für die Lebenden
  und Verstorbenen der Kirchengemeinde, 
  mitgestaltet vom Harmonika-Spielring 
  Neuburgweier - Kollekte für die Priesteraus-
  bildung in Osteuropa
14.00 Uhr (Fo) Gräberbesuch auf dem Friedhof mit Gräber-
  segnung, mitgestaltet vom Kirchenchor
14.00 Uhr (Mö) Gräberbesuch auf dem Friedhof mit Gräber-
  segnung, mitgestaltet vom Gesangverein
  Bruderbund‘
14.00 Uhr (Neu) Gräberbesuch auf dem Friedhof mit Gräber-
  segnung

Sonntag, 02.11.: Allerseelen
10.00 Uhr Mö Zentrale Eucharistiefeier für die Lebenden 
  und Verstorbenen der Kirchengemeinde - 
  Kollekte für die Priesterausbildung in 
  Osteuropa

Montag, 03.11.: Hl. Hubert, Hl. Pirmin, Hl. Martin v. Porres, 
Sel. Rupert Mayer
17.30 Uhr Neu Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Fo Ökumenischer Hubertus-Gottesdienst mit 
  Jagdhornbläsern

Dienstag, 04.11.: Hl. Karl Borromäus
17.00 Uhr Fo Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Neu Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Neu Eucharistiefeier, anschl. Anbetung bis 
  19:30 Uhr

Mittwoch, 05.11.:
16.30 Uhr (Mö) Eucharistiefeier im Seniorenzentrum Rhein-
  leben (Mehrzweckraum 1. OG)
16.30 Uhr (Mö) Ökumenischer Gottesdienst im Zentrum 
  Rösselsbrünnle (großer Saal)
17.30 Uhr Neu Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Mö Eucharistische Anbetung mit Lobpreis

Donnerstag, 06.11.: Hl. Leonhard
17.00 Uhr Fo Anbetung
17.30 Uhr Neu Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr Mö Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Mö Eucharistiefeier für die verstorbenen Seel-
  sorger unserer Gemeinden, Gebetstag um 
  geistliche Berufungen

Freitag, 07.11.: Hl. Willibrord; Herz-Jesu-Freitag
17.30 Uhr Neu Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Mö Anbetung
18.00 Uhr Fo Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Fo Eucharistiefeier für Mila und Helmut Viel-
  säcker, Willi Kunz und Angehörige; für Familie
  Lehmeier (Jahrtag) sowie für Agnes Kühn
  (Jahrtag), Eltern und Geschwister

Samstag, 08.11.:
17.00 Uhr Fo Martinszug (vom Kindergarten St. Elisabeth 
  zur Kirche)

Sonntag, 09.11.: Weihe der Lateranbasilika
10.00 Uhr Fo Festgottesdienst für die Lebenden und Ver-
  storbenen der Kirchengemeinde zum 
  Patrozinium St. Martin

Fernsehgottesdienste 
- Sonntag, 02.11.2025, um 9:30 Uhr im ZDF 
 (evangelisch, Wiesbaden)
- Samstag, 01.11.2025, um 10:00 Uhr in Das Erste 
 (katholisch, St. Hedwig Berlin)
- Sonntag, 09.11.2025, um 9:30 Uhr im ZDF 
 (evangelisch, Dreikönigskirche in Dresden)

Allerheiligen und Allerseelen
Das Hochfest „Allerheiligen“ feiern wir am Samstag, 01.11., um 
10 Uhr zentral in St. Ursula Neuburgweier; der Festgottesdienst 
wird vom Harmonika-Spielring Neuburgweier mitgestaltet.

Der Gedenktag „Allerseelen“ mit dem namentlichen Gedächtnis 
aller Verstorbenen des vergangenen Jahres wird am Sonntag, 
02.11., um 10 Uhr zentral in St. Ulrich Mörsch gefeiert.

Gräberbesuch mit anschließender Gräbersegnung
Am Samstag (01.11., „Aller-
heiligen“) um 14 Uhr laden wir 
herzlich zu den traditionellen 
Gräberbesuchen ein, diesmal 
mit anschließender Gräberseg-
nung. Gemeinsam gedenken wir 
unserer Verstorbenen und ver-
trauen sie der Liebe Gottes an:

- Friedhofskapelle Mörsch, mit
 gestaltet vom Gesangverein 
 „Bruderbund“ (Gemeinde-
 referentin Nathalie Rudiger)
- Friedhofskapelle Forchheim, mitgestaltet vom Kirchenchor 
 (Gemeindereferent Pious Joseph)
- Friedhofskapelle Neuburgweier (Past. Ref. Thomas Eckerle).

Jesus spricht „Ich bin die Auferstehung und das Leben.“
(Joh 11,25)

Erstkommunionvorbereitung 2026
In den letzten Tagen sollten die Kinder der 3. Klassen in den 
Rheinstettener Grundschulen über den Religionsunterricht einen 
orange-farbenen Einladungs-Brief für Ihre Eltern bekommen ha-
ben. Darin befinden sich auch Informationen zur Anmeldung für 
den Info-Elternabend am 19.11.2025.

Sollte bei Ihnen kein solcher Brief angekommen sein, obwohl 
Ihr Kind im kommenden Jahr zur Erstkommunion gehen möchte, 
oder sollte Ihr Kind in eine 3. Klasse außerhalb von Rheinstetten 
gehen, bitten wir um Kontaktaufnahme unter 
E-Mail erstkommunion@kath-rheinstetten.de 
oder über unsere Pfarrbüros.

Änderung der Pfarrbüro-Öffnungszeiten ab November!
Aus diversen internen Gründen ist eine Veränderung bei den 
Öffnungszeiten unserer Pfarrbüros nötig geworden, z. B. damit 
keine Sprechstunden mehr durch Dienstbesprechungen beein-
trächtigt werden: Weiterhin wird jeden Werktag eines unserer drei 
Büros für Sie geöffnet sein, mal vormittags, mal nachmittags. Ab  
1. November wird das wie folgt aussehen:

- Montags von 9 - 12 Uhr in Neuburgweier (wie bisher)
- Dienstags von 14 - 17 Uhr in Forchheim (neu!)
- Mittwochs von 9 - 12 Uhr in Forchheim (wie bisher)
- Donnerstags von 14 - 17 Uhr in Mörsch (wie bisher)
- Freitags von 9 - 12 Uhr in Mörsch (wie bisher)

Wir hoffen, dadurch noch zuverlässiger für Sie da sein zu können 
und hoffen auf Ihr Verständnis.

Änderung bei Miete unserer Gemeindehäuser ab November!
Die Vermietung der Räumlichkeiten im Gemeindehaus St. Ulrich 
Mörsch und im Gemeindezentrum St. Ursula Neuburgweier wird 
dahingehend vereinheitlicht, dass für beide ab 1. November gilt: 
Berechtigt, den ermäßigten Mietpreis in Anspruch zu nehmen, 
sind mietende Personen, die aktuell Mitglied der katholischen 
Kirchengemeinde Rheinstetten sind.

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Am Donnerstag, 6. November 2025, um 19.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum Neuburgweier.
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Folgende Tagesordnung wurde festgelegt:
 1. Begrüßung, geistlicher Impuls, Regularien
 2. Berichte aus den Kindergärten
 3.  Austausch mit Jugendgruppen
 4. Kirchenentwicklung 2030
 5. Firmung 2025 
 6. Sternsinger
 7. Erstkommunion 2026
 8. Stellenbeschreibung Pious Joseph
 9. Stellenwechsel Reinhart Fritz
10. Berichte aus den Gemeindeteams
11. Patrozinien, Feste, Jubiläen 2026
12. Gottesdienstplan 2026
13. Bericht aus dem Stiftungsrat
14. Verschiedenes 

Es geht gen Süden!
Liebe Gemeindemitglieder,
vor fünf Wochen habe ich Sie mit 
der Mitteilung konfrontiert, dass 
ich Rheinstetten verlassen werde 
- wann und wohin konnte ich aber 
noch nicht sagen. Nun hat das Rät-
selraten endlich ein Ende:

Der Erzbischof wird mich zum  
15. Mai 2026 zum stellvertreten-
den Pfarrer der (neuen) Pfarrei St. 
Bernhard Baden-Baden ernennen. 
Ich werde ins Pfarrhaus in Bühlertal 
ziehen und von dort als Kooperator 
tätig sein. So kann ich jetzt noch 
einmal die großen Festkreise des 
Kirchenjahres (Advent/Weihnach-
ten und Fastenzeit/Ostern) sowie die Erstkommunion mit Ihnen 
feiern; mein Abschied wird die Feier meines silbernen Priester-
jubiläums sein - das ist mir besonders wichtig, das noch mit 
„meinen Leuten“ hier in Rheinstetten zu begehen.

Ich will Ihnen noch einmal versichern, dass es für mich keine 
Gründe gab, mich von Rheinstetten weg zu bewerben, da es mir 
hier sehr gut geht! Ich folge der Bitte des Erzbischofs aber auch 
nicht nur aus Gehorsam, sondern weil ich spüren konnte, dass 
dieser Wechsel in vielfacher Hinsicht jetzt „dran“ ist und dann 
doch auch gut werden wird - für alle davon Betroffenen. Vielleicht 
hat der Volksmund ja auch recht, wenn er rät, man solle „gehen, 
wenn es am schönsten ist“ ...

Ihr Noch-Pfarrer Reinhart Fritz

Abwesenheit von Pfr. Fritz
Am 4. und 5. November ist Pfr. Fritz zur Sitzung des Priesterrates 
in Freiburg. Vom 7. bis zum 17. November zieht er sich zu geist- 
lichen Exerzitien auf die Insel Wangerooge zurück.

Mein Erlebnis beim ersten „Sonntagskaffee“ in Mörsch
Am vergangenen Sonntag fand im Gemeindehaus St. Ulrich der 
erste Sonntagskaffee für ältere und alleinlebende Menschen 
statt - ein neues Projekt, das vom Gemeindeteam Mörsch ins 
Leben gerufen wurde. 

Das Gemeindeteam hatte alles liebevoll vorbereitet - schön ge-
deckte Tische, köstliche Kuchen, Kaffee und Tee warteten auf die 
Gäste. Schon beim Ankommen war die Atmosphäre herzlich und 
einladend. Gegen halb drei kamen die ersten Besucher. Zwar 
waren es weniger als erwartet, doch die Begegnungen waren 
herzlich und die Gespräche intensiv. Es tat gut, Zeit miteinander 
zu teilen, zu lachen und zuzuhören. Ich freue mich schon auf das 
nächste Mal - und hoffe, dass noch viele dazukommen. Gemein-
sam schmeckt der Kaffee einfach besser! Der Sonntagskaffee 
ist offen für alle Rheinstettener - unabhängig von Herkunft oder 
Konfession. Alle sind herzlich eingeladen! Denn wo Menschen 
sich begegnen, ist Gott mitten unter uns.

Ein herzliches Dankeschön an das Gemeindeteam Mörsch für die 
liebevolle Vorbereitung und das offene Herz für die Menschen.

Gemeindereferent Pious Joseph

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde

Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de. 

In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird. - Vom 7. bis 17. November ist Pfr. Fritz 
zu Exerzitien abwesend!

Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 07242 / 93401-24 
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173-7519457 oder per 
E-Mail: sonja.rastert@kath-rheinstetten.de, 
sowie dienstags von 15-17 Uhr im Pfarrhaus Forchheim.

Traditioneller Martinszug
Am Samstag, 8., und am Sonntag, 9. November, feiern wir Patro-
zinium, das Fest unseres Kirchenpatrons St. Martin. Den Auftakt 
zu diesem Fest bildet der Martinszug am Samstag um 17 Uhr, 
zu dem wir besonders Familien und Kinder einladen. Treffpunkt 
ist an der ehem. Rupprecht-Schule (Kreuzstraße), von dort aus 
ziehen wir mit Pferd und Reiter zur Kirche, wo die Szene der 
Mantelteilung dargestellt wird. Anschließend gibt es für alle eine 
Martinsbrezel zum Mitnehmen. 

Wir freuen uns auf alle, die mitziehen und mitfeiern. 

Patrozinium
Nach dem traditionellen Martinszug am kommenden Samstag 
um 17 Uhr feiern wir tags darauf, am Sonntag, 9. November, das 
Patrozinium unserer Pfarrkirche St. Martin. Dem Festgottesdienst 
um 10 Uhr in unserer Kirche wird der künftige Leitende Pfarrer der 
Pfarrei St. Martin Ettlingen, Thomas Ehret, vorstehen, da Pfr. Fritz 
zu Exerzitien verreist ist. Der Gottesdienst wird musikalisch viel-
fältig mitgestaltet vom Kirchenchor sowie dem Chor und der Band 
der Jugendlichen. Im Rahmen der Feier werden auch vier Kinder 
neu in die Gemeinschaft der Ministrantinnen und Ministranten 
aufgenommen. Fortgesetzt wird unser Fest wie immer mit einem 
gemeinsamen Mittagessen im Josefsheim. Wir freuen uns über 
Salate oder Kuchen, die unser Buffett bereichern. Sie können vor 
dem Gottesdienst im Josefsheim abgegeben werden. Vor allem 
freuen wir uns über alle, die unser Patroziniumsfest mitfeiern. 

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim

 Pfarramt: Kirchplatz 3
 Telefon 07242/93 401-0

 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
 Internet: www.kath-rheinstetten.de

 Bankverbindung: 
 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten

 Bürozeiten: 
 Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
 Freitag 14.00 - 17.00 Uhr
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Sternsinger 2026
„Segen bringen - Segen sein!“ lautet das Motto 
der Sternsinger. Kinder bringen in den Tagen 
vor dem 6. Januar in Rheinstetten die Friedens-
botschaft und den Segen für das neue Jahr zu 
den Menschen. Beim Sternsingen machen auch 
die Kinder selbst wichtige Erfahrungen: In ihren 
Gewändern treten sie für die Rechte von Kindern 

überall in der Welt ein, sie erleben Gemeinschaft und leisten 
wichtiges soziales Engagement für Gleichaltrige weltweit. Um die 
Sternsingeraktion und sich untereinander kennen zu lernen gibt 
es dazu einen Sternsinger-Spieletag. 

Sternsinger-Spieletag
Am Samstag, 15.11.25, 10.30 - ca. 14.30 Uhr im Josefsheim 
(Rosenstr. 18) in Forchheim.

Zum Thema Sternsingen gibt‘s für Kinder ab dem Grundschulalter 
lustige Spiele. Wir essen, basteln und singen gemeinsam und 
schauen den Film zur aktuellen Sternsingeraktion. Meldet euch 
bis Freitag, 07.11., unter „sternsinger-forchheim@kath-rheinstet-
ten.de“ oder mit dem Formular aus dem Religionsunterricht an.

KjG-Zeltlager - Einladung zum Dia-Abend im November!
Bald ist es wieder soweit - unser traditioneller Dia-
Abend steht bevor! Am 22. November laden wir alle 
Lagerkinder, Eltern und natürlich auch interessierte 

Familien herzlich dazu ein, gemeinsam mit uns auf die schöns-
ten Momente des vergangenen Lagers zurückzublicken. 

Einlass: 17:00 Uhr - Beginn: 17:30 Uhr

Der Abend findet in der Aula der Schwarzwaldschule statt und 
verspricht wieder ein echtes Highlight zu werden: Eine große 
Bilder- und Videoshow mit Musik, kühlen Getränken, Sekt und 
leckeren Snacks wie Brezeln und Mexikostangen sorgen für die 
richtige Stimmung. Außerdem gibt es natürlich wieder unsere 
beliebte Tombola, bei der tolle Preise auf euch warten!

Jede Besucherin und jeder Besucher erhält außerdem eine La-
gerzeitung - mit Bildern, Texten und Eindrücken, die die zwei 
schönsten Wochen des Jahres noch einmal lebendig werden las-
sen. Der Dia-Abend ist weit mehr als nur eine Bilderschau: Er ist 
ein Abend des Wiedersehens, des Austauschs und der Vorfreude 
auf das nächste Lager.

Gruppenstunden - das Lagergefühl im Alltag!
Auch außerhalb des Sommers ist bei uns einiges los: Die Grup-
penstunden laufen regelmäßig und bringen jede Menge Spaß, 
Bewegung und Gemeinschaft. Hier wird gespielt, getobt, gelacht -  
und natürlich das Lagerfeuer-Gefühl lebendig gehalten.

Alle aktuellen Gruppenstundenzeiten der jeweiligen Jahrgänge 
findet ihr wöchentlich auf Instagram (@lagerteam) sowie auf 
www.lagerteam.de, Facebook (Lagerteam) und in den Whats-
App-Gruppen. Dort informieren wir euch auch, falls eine Grup-
penstunde einmal ausfallen sollte.

Wir freuen uns auf viele bekannte Gesichter beim Dia-Abend - 
und auf alle, die Lust haben, das Lagerfeuer-Gefühl mit uns zu 
teilen!

Bis dann! Euer L-Team

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch

 Große Kirchenstraße 14
 Telefon: 07242/93 401-0
 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
 Internet: www.kath-rheinstetten.de

 Bankverbindung: 
 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten

 Bürozeiten: 
 Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
 Freitag     9.00 – 12.00 Uhr 

In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.

Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457,
E-Mail: sonja.rastert@kath-rheinstetten.de, 
sowie donnerstags von 15:00 - 17:00 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 

Spiel-Nachmittag
Herzliche Einladung zum nächs-
ten Spiel-Nachmittag am Montag, 
3. November, ab 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Ulrich Mörsch. 

Auf Ihr Kommen freut sich das 
Team der Frauengemeinschaft

Nikolausaktion 2025:
Wer macht mit? 
„Trag die gute Botschaft von Haus zu Haus, sei sozial: werd‘ 
Nikolaus!“ Seit Jahren gibt es nun schon die schöne Tradition, 
dass am 06.12., dem Nikolaustag, in Mörsch und Neuburgweier 
der Bischof Nikolaus mit seinem Knecht Ruprecht jene Familien 
besuchen, die sich dafür im Pfarrbüro Mörsch angemeldet haben 
(Anmeldung startet im November). Damit wir es aber auch dieses 
Jahr wieder schaffen, alle Besuchswünsche zum „Nikolauseln“ 
zu erfüllen, braucht es wieder einige engagierte Jugendliche oder 
Erwachsene, die bereit sind, am Nikolaustag (Samstag, 06.12.) 
ab 15.00 Uhr die Familien zu besuchen. Für alle „Neulinge“, die 
sich auf dieses Abenteuer einlassen, gibt es als Vorbereitung 
eine kleine „Nikolausschulung“. Der Einsatz als „Nikolaus/in“ ist 
ehrenamtlich - also unentgeltlich. Die eingesammelten Spenden 
kommen einem caritativen Zweck in Rheinstetten zu Gute, über 
den die Nikoläuse gemeinsam mitbestimmen. Interessent/innen 
melden sich bitte per E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de

Bibel-Entdecker-Tag am 8. November 2025
Lasst uns zusammen dem heiligen St. Martin mit Geschichten, 
Bastelaktionen und leckeren Snacks auf die Spur kommen. 

Du hast Lust und bist zwischen 5 und 11 Jahre alt? Dann melde 
Dich jetzt, aber spätestens bis zum 2. November 2025 unter 
folgender Mail-Adresse: bibel-entdecken@st-ulrich-moersch.de
Folgende Angaben sind wichtig:

- Name des Kindes
- Alter 
- Telefonnummer für dringende Fälle
- Fotoerlaubnis
- Unterschrift eines Sorgeberechtigten

Es freut Ihr Gemeindeteam Kinder und Jugend, St. Ulrich, Mörsch
 

Die kirchliche Sozialstation bedankt sich im Namen der Demenz-
gruppen ganz herzlich beim Harmonika-Spielring Mörsch für das 
schöne und anspruchsvolle Kirchenkonzert am 26. Oktober. Die 
Kirche St. Ulrich in Mörsch war bis auf den letzten Platz besetzt, 
am Schluss gab es tosenden Applaus und das Orchester spielte 
mit Auszügen aus Sister Act mehrere Zugaben.

Zum Vormerken: Orgelkonzert
Am Samstag, 22. November 2025, haben wir um 19 Uhr wieder 
einmal das Vergnügen, unsere Sandtner-Orgel in einem Konzert 
zu hören. Daniel Kaiser wird ein Programm zum 100. Todestag 
des Komponisten Eugène Gigout (1844 - 1925) spielen. 
Herzliche Einladung hierzu!
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Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde

Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de. 

In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.

Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Gemeindereferentin Nathalie Rudiger
Telefonisch: 07242/93401-32, 
E-Mail: nathalie.rudiger@kath-rheinstetten.de

Erreichbarkeit von Gemeindereferent Pious Joseph
Telefonisch: 07242/93401-30, 
E-Mail: pious.joseph@kath-rheinstetten.de

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457,
E-Mail: sonja.rastert@kath-rheinstetten.de, 
sowie donnerstags von 15:00 - 17:00 Uhr im Pfarrhaus Mörsch.

Ehrungen beim Kirchenchor - 
75 Jahre im Dienst der Musica sacra
Am 19.10.2025 wurde in der Pfarrkirche St. Ursula Patrozinium 
gefeiert. Mit der festlichen Pastoralmesse in F-Dur von Christo-
pher Tambling gestaltete der Kirchenchor unter der Leitung von 
Chie Bopp-Honda den Festgottesdienst mit. Im Anschluss an 
die Feier ehrte Pfarrer Reinhart Fritz zunächst Frau Bopp-Honda, 
die den Chor seit 10 Jahren leitet, mit einer Urkunde und einem 
Blumengruß. Einige Sängerinnen und Sänger wurden für viele 
Jahre Aktivität im Kirchenchor geehrt: Jürgen Walther für 60 Jahre, 
Reinhold Landhäußer für 65 Jahre, Ursula Eich für 70 Jahre, sowie 
Frieda Becker und Gisela Wüst für 75 Jahre! Pfarrer Fritz dankte 
allen Geehrten für ihren Einsatz und überreichte die Urkunden 
des Diözesanpräses.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier

 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
 Telefon: 07242/93 401-0

 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
 Internet: www.kath-rheinstetten.de

 Bankverbindung: 
 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten

 Bürozeiten: 
 Montag 9.00 – 12.00 Uhr 
  

Wie immer wurde dies bei feinem Essen, guter Unterhaltung und 
vielen Gesprächen in der Kirchenchorgemeinschaft gefeiert.

Altenwerk - Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir laden Sie herzlich zu unserem nächsten Seniorennachmit-
tag ein. Es erwartet Sie eine gemütliche Nachmittagsrunde mit 
Kaffee und Kuchen. Das Oldie-Orchester des HSN wird unseren 
Nachmittag musikalisch begleiten. 

Datum: Dienstag, 04.11.2025 
Uhrzeit: 14.30 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Neuburgweier 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Team des Altenwerks St. Ursula 

Rückblick
Unser Oktoberfest am 14.10.2025 war ein gelungenes Event. 
Vielen Dank an die Seniorenkapelle 50-plus für die großartige 
musikalische Begleitung, die fröhliche Stimmung und den wun-
derbaren Beitrag zum Erfolg unseres Festes.

 

Wir sind dankbar für euren Einsatz und freuen uns auf das nächste  
Fest zusammen.

Am darauffolgenden Donnerstag feierte der Kirchenchor sein 
65-jähriges Bestehen nach der Neugründung im Jahre 1960 und 
ehrte die Jubilare noch einmal. Allen Jubilaren wurde durch die 
Vorsitzende Traudl Eich gedankt, als kleines Präsent erhielten sie 
einen schönen Blumenstrauß. 
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Wochenspruch
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir  
fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und  
demütig sein vor deinem Gott.“ 
Die Bibel, Der Prophet Micha, Kapitel 6, Vers 8 

Unsere nächsten Gottesdienste 
Einladung zu den Reformationsgottesdiensten 
Freitag, 31. Oktober 
Der Kirchenbezirk Karlsruhe-Land lädt zum zentralen Reforma-
tionsgottesdienst unter dem Thema „Es gibt nur einen Gott! ..., 
dem ich mich anvertrauen kann.“, am Freitag, den 31. Oktober 
2025 um 19:30 Uhr in der Evangelischen Kirche Graben-Neudorf 
ein. 

Die Predigt hält Dekan Dr. Martin Reppenhagen, die Liturgie 
übernimmt Pfarrer Dr. Micha Willunat. Die musikalische Gestal-
tung erfolgt durch Anke Nickisch und Johannes Link, sowie durch 
die Bezirksbläser unter Leitung von Jörg Wetzel. 

Sonntag, 2. November 
10.00 Uhr Gottesdienst in Forchheim 
mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe einer Konfirmandin in Neuburgweier 
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

Montag, 3. November 
19.00 Uhr Hubertus-Feier in Sankt Martin Forchheim 
mit den Parforcehornbläsern Markgraf von Baden, 
Nathalie Rudiger und Sebastian Bauer-Hoffmann 

Mittwoch, 5. November 
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Martin 

Sonntag, 9. November 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Forchheim 
mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
17.00 Uhr Krümelkirche mit Martinsumzug 
mit Hannes und Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

Wochenplan 
Montag, 3. November 
10.00 Uhr Krabbelgruppe (Fo) 
18.00 Uhr Fitness für Frauen (Fo) 

Dienstag, 4. November 
10.00 Uhr Offenes Frühstück (Fo) 
15.00 Uhr Seniorencafé und Spielenachmittag (Fo) 

Mittwoch, 5. November 
 9.30 Uhr Mittwochsforum (Fo) 
10.00 Uhr Krabbelgruppe (Mö) 
17.00 Uhr Konfi (Mö) 
19.00 Uhr Jugendkreis (Mö) 

Donnerstag, 6. November 
 9.00 Uhr Frauengymnastik (Mö) 
10.30 Uhr Krabbelgruppe (Mö) 

  Pfarrerin 
 Ann-Kathrin Peters

 Pfarrer 
 Sebastian Bauer-Hoffmann

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de

Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de

Bürozeiten:

Mörsch, Bachstr. 42 Forchheim, Karlsruher Str. 55
Telefon 07242/7385 Telefon 0721/510526
Dienstag   8.30 - 10.00 Uhr  Dienstag   8.00 - 10.00 Uhr
und  16.00 - 17.00 Uhr Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag   9.00 - 12.30 Uhr  und  14.00 - 16.00 Uhr

 

 

      

17.30 Uhr Jungschar (Fo) 
19.30 Uhr Fitness für Frauen (Fo) 
20.00 Uhr Posaunenchor (Mö) 

Freitag, 7. November 
16.30 Uhr Musicalprobe (Mö) 
19.00 Uhr Offener Gebetskreis 

Wir feiern Sankt Martin - mit Krümelkirche und Hannes!
Am Sonntag, 9. November um 
17:00 Uhr laden wir herzlich 
zum Martinsfest ein. 

Treffpunkt ist das Evangelische 
Gemeindezentrum Mörsch, 
Bachstraße 40. 

Wir starten mit einer Krümelkir-
che, in der wir die Geschichte 
von Sankt Martin erleben. Danach ziehen wir gemeinsam mit 
Laternen durch die Straßen - natürlich mit Martinsreiter auf dem 
Pferd und unserer Feuerwehr! 
Hannes freut sich schon sehr! 

Im Anschluss an den Umzug wollen wir bei Brezeln und Suppe zu-
sammenkommen und den Abend gemütlich ausklingen lassen. 

Wir freuen uns auf viele leuchtende Laternen, fröhliche Gesichter 
und ein schönes Miteinander! 

Bekanntmachung zur Kirchenwahl: Wahlorte 
Die allgemeine Kirchenwahl in unserer Landeskirche findet am 
1. Advent, 30. November 2025 statt. Alle Mitglieder der evan-
gelischen Kirchengemeinde, die am Tag der Wahl 14 Jahre als 
sind, dürfen mitwählen. Mit Ihrer Wahl unterstützen Sie die 
zukünftigen Mitglieder des Ältestenkreises unserer Gemeinde. 
Zur Wahl brauchen Sie lediglich ihren Personalausweis in die 
Wahlversammlung mitbringen. 

Die Wahlversammlungen finden statt am 30. November 2025:  
von 10.30 bis 12.30 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum 
Forchheim und von 14 bis 16 Uhr im Vereinsheim der Weierer 
Geißböck in Neuburgweier. 

Sie können auch Briefwahl beantragen, bitte melden Sie sich dazu 
im Pfarramt Forchheim unter der Telefonnummer 0721/510526. 

Hubertus-Feier am 3. November 
Am 3. November um 19 Uhr 
feiern die evangelische und die 
katholische Kirche gemeinsam 
mit den örtlichen Jägern eine 
Hubertus-Feier in der katholi-
schen Kirche St. Martin in Forch-
heim. Die Parforcehornbläser 
„Markgraf von Baden“ gestalten 
den Gottesdienst gemeinsam 
mit Nathalie Rudiger und Se-
bastian Bauer-Hoffmann. Die 
Jäger kümmern sich ab 18 Uhr 
um das leibliche Wohl. 

Herzliche Einladung! 

Offenes Frühstück 4. November 
Das nächste Offene Frühstück ist am Dienstag,  
4. November um 10 Uhr im Gemeindezentrum in 
Forchheim. 

Wir laden herzlich dazu ein und freuen uns auf Euch. 

Bibelforum mit Musik am Donnerstag, 6. November 
um 15.30 Uhr 
Am Donnerstag, 6. November findet ein Bibel-Forum in der klei-
nen Kapelle „Glaube-Hoffnung-Liebe“ in der Tagespflege des 
Seniorenzentrums Rösselsbrünnle statt. 
Der Beginn ist um 15.30 Uhr, die Dauer ca. eine halbe Stunde. 

Offener Gebetskreis am 7. November im EGZ Forchheim 
Wir wollen miteinander und füreinander beten. Ganz viele Men-
schen spüren, dass das Gebet nötig ist, Kraft schenkt und uns 
Mut für unseren Alltag macht. Darum laden wir herzlich ein, 
gemeinsam zu beten. Wir öffnen die Türen des Evangelischen 
Gemeindezentrums Forchheim all 14 Tage freitags um 19 Uhr 
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und treffen uns, um unsere persönlichen Bitten und Gebete so-
wie auch Fürbitte für und von anderen Menschen gemeinsam vor 
Gott zu bringen. Dabei ist jeder Mensch herzlich gerne gesehen, 
der/die mitbeten möchte. 

Das erste Treffen des Offenen Gebetskreises findet am Freitag,  
7. November 2025, um 19 Uhr im EGZ Forchheim statt. 

Kleidersammlung Bethel 
Vom 10.-15. November findet die jährliche Sammlung für Bethel 
statt. 

Abgeben können Sie gut erhaltene Kleidung, Schuhe (paarweise 
gebündelt), Handtaschen, Plüschtiere, Federbetten - bitte gut 
verpacken! Der Umwelt zuliebe verwenden Sie bitte gebrauchte 
und vorhandene Müllsäcke oder Tüten. 

Abgabezeiten: 
Die Kleidersäcke können vom 10. bis 15. November zwischen  
10 und 17 Uhr in Forchheim in der Garage am Parkplatz des Evan-
gelischen Gemeindezentrums abgestellt werden und in Mörsch 
nur bis zum 14. November im ersten Raum links im Gemeinde-
zentrum. Bitte stellen Sie keine Säcke vor die Türen. Vielen Dank! 

2 Proben - ein Gottesdienst 
Wir suchen noch Sänger und Sängerinnen für ein 
kurzes Chorprojekt mit Anke Nickisch mit engli-
schen modernen Liedern im Ev. Gemeindezentrum 
in Mörsch. 

Dienstag, 4.11. und 11.11., jeweils 19.30 bis 21 Uhr, 
Sonntag, 16.11., 10 Uhr im Gottesdienst 

Jede Stimme zählt - darum melde dich schnell an: 
E-Mail Marion.Niethammer@kbz.ekiba.de 

Dein altes Handy als Kollekte ?! 
Ja, das geht jetzt! Das Projekt 
Freddy-Datenfresser sammelt 
alte, nicht mehr gebrauchte 
Handys, löscht die Daten unter 
zertifizierter Aufsicht und berei-
tet die Geräte so auf, dass sie 
wieder verkauft werden können. 
Von jedem Verkauf erhalten 
„Brot für die Welt“ und „Missio“ 
Anteile als Spenden. 

Weitere Infos unter www.freddy-datenfresser.de. 

Und wenn Du Dir ein neues Handy zulegen willst, kauf doch ein 
gebrauchtes! Das schont Deinen Geldbeutel, die Ressourcen der 
Welt und schützt so die Umwelt. 

Eure alten Handys könnt ihr bei uns in den Gottesdiensten und 
im Pfarramt zu den üblichen Öffnungszeiten abgeben. 

Herzlichen Dank schon jetzt für Eure Unterstützung! 

Umweltteam der ev. Kirchengemeinde Rheinstetten lädt ein zu 
„The Week“
Der Klimawandel fühlt sich oft abstrakt und überwältigend an. 
Bei „The Week“ geht es darum, sich an drei Abenden gemeinsam 
mit anderen mit dem Thema auseinanderzusetzen. Dazu schau-
en wir jeweils einen kurzen Film und tauschen uns dann anhand 
von Fragen und Impulsen dazu aus. Die Idee dahinter ist, sich zu-
nächst mit Fakten der Klimakrise ehrlich auseinander zu setzen. 

Die Sorge, sich dadurch ohnmächtig zu fühlen, liegt da nahe. 
Doch wollen wir uns - ebenfalls mithilfe von im Film vorgestellten 
konkreten Beispielen - stattdessen inspirieren lassen, gemein-
sam Visionen zu entwickeln, die uns zum Handeln motivieren. 

Jeder Abend hat einen eigenen Schwerpunkt und ergeben zu-
sammen eine in sich abgeschlossene Reise. Bei Interesse sollte 
daher auch an allen drei Terminen teilgenommen werden. 

Termine sind: 
- Montag, 17.11., 20 Uhr
- Mittwoch, 19.11., 20:30 Uhr (im Anschluss an den Gottesdienst)  
- Freitag, 21.11., 20:00 Uhr 

jeweils im Evangelischen Gemeindezentrum Forchheim. 

Um Anmeldung bei Martin Felis (martin@silef.de) wird gebeten. 

Weitere Infos über https://theweeek.ooo. 

Lebendiger Adventskalender 2025 - Rheinstetten öffnet Türchen 
Auch in diesem Jahr laden wir herzlich ein zum Lebendigen Ad-
ventskalender in Rheinstetten! Vom 1. bis 24. Dezember öffnet 
sich täglich ein „Türchen“. 

Was erwartet Euch? 
Hinter jedem Türchen verbirgt sich eine kleine Überraschung: ein 
liebevoll geschmücktes Fenster, ein Rätsel in einer Schatzkiste, 
ein CD-Spieler mit Weihnachtsmusik, ein Gartentor mit Lichter-
glanz oder eine Geschichte zum Lesen. Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt - und jede Station ist ein Zeichen der Vorfreude 
und Gemeinschaft. 

Wann und wo? 
Die Türchen sind täglich zwischen 16 und 20 Uhr begehbar. Eine 
Übersicht mit allen Adressen und Terminen wird rechtzeitig ver-
öffentlicht. Vor Ort ist klar erkennbar, wo die Aktion stattfindet. 

Für Kinder gibt es etwas Besonderes: 
Eine Sammelkarte zum Mitnehmen und Stanzen - bei jedem 
Türchen liegt ein Stanzer bereit. So wird der Weg 
bis Weihnachten sichtbar. Du möchtest selbst ein 
Türchen gestalten? Dann komm gerne in unsere 
WhatsApp-Gruppe und reserviere Dir Deinen Tag. 
Ob Fenster, Garten oder Vorgarten - jede Idee ist 
willkommen! 

Wir wollen gemeinsam die Adventszeit gestalten - ein Ritual für 
Groß und Klein, für Herz und Sinne. 

Spielzeugflohmarkt 
Wir freuen uns, wieder einen 
Spielzeugflohmarkt am 29.11. 
von 10-12 Uhr zu veranstalten. 
Tisch sind alle vergeben. Wir 
freuen uns über viele Einkäufer. 
Im Sinne der Nachhaltigkeit 
muss es nicht immer nur etwas 
Neues zu Weihnachten sein. 

Weihnachtsmusical in Mörsch 
Was bringst du dem Kind in der Krippe mit, damit Weihnachten 
ganz besonders wird? Vielleicht findest du die Antwort ja in unse-
rem Weihnachtsmusical. 

Wenn du gerne singst, Theater spielst und schon immer mal 
sehen wolltest, wie voll das Gemeindezentrum in Mörsch an 
Heiligabend werden kann, komm‘ gern zu unserem nächsten 
Treffen am Freitag, 7.11., um 16:30 Uhr ins Gemeindezentrum 
in Mörsch. 

Wir freuen uns! 

Herbstferien 
In den Herbstferien sind die Pfarrämter geschlossen. Sie können 
uns per E-Mail erreichen unter rheinstetten@kbz.ekiba.de. 

Unsere Antwort könnte etwas verspätet erfolgen. 
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Kultkomödie „RUMORS - Gerüchte, Gerüchte“ im Schulzentrum
Statt Glamour und Käse-Dip 
erwartet die Gäste einer New 
Yorker High-Society-Party ein 
Rätsel: Der Gastgeber liegt an-
geschossen im Schlafzimmer, 
seine Frau ist verschwunden 
- und schon beginnt ein immer 
absurderes Versteckspiel voller 
Lügen und Chaos.

Die Tourneebühne TREIBGUT 
ist am Samstag, 8. November 
um 20:00 Uhr erneut mit Neil 
Simons Komödie „Rumors - Gerüchte, Gerüchte“ auf der Bühne 
des Schulzentrums Mörsch zu sehen. Freuen Sie sich auf eine 
dynamische, spannende und allem voran witzige Inszenierung, 
voller Slapstick-Humor und liebevoll gezeichneter Charaktere.

Tickets unter www.treibgut-theater.de/tickets und an allen  
ReserviX Vorverkaufsstellen.

Naturstrom Rheinstetten  
Bürger-Energiegenossenschaft eG

Bürgerstrom fürs Bürgerhaus
Am 21. September war es so weit: Auch wenn noch nicht alle 
Arbeiten abgeschlossen waren, konnte OB Schrempp das neue 
Bürgerhaus eröffnen. Es ist, wie er betonte, das Herz Rheinstet-
tens in der Stadtmitte, das von allen Stadtteilen per Bus und/
oder Bahn ohne Umsteigen zu erreichen ist. Er freue sich sehr, 
wenn das Haus mit Leben erfüllt wird und alle Menschen hier an 
einem Ort zusammenkommen können.

Bei einem solchen Anspruch ist es nur natürlich, dass die Bür-
ger-Energiegenossenschaft (BEG) ihren Beitrag zur Energieversor-
gung dieses Bürgerhauses leistet: Bürgerstrom fürs Bürgerhaus.
Unsere Photovoltaik-Anlage auf dem Flachdach hat eine Modul-
leistung von 34 kWp und kann in einem durchschnittlichen Jahr 
ca. 38.000 kWh erzeugen. Zusätzlich wurde ein großer Speicher 
mit einer Kapazität von 20 kW installiert, so dass auch die zu 
erwartenden zahlreichen Abendveranstaltungen mit umwelt-
freundlichem Strom versorgt werden können. Die Kosten von  
ca. 32.000 € wurden vollständig aus den Einlagen der Mitglieder 
der Genossenschaft, also ohne Kreditaufnahme finanziert. Tech-
nisch wurde das Projekt seitens der Genossenschaft von Andreas 
Telpl betreut.

Der Vorstand der BEG ist sehr erfreut darüber, dass mit dem 
Bürgerstrom fürs Bürgerhaus die Grundidee unserer Bürger-Ener-
giegenossenschaft - in Zusammenarbeit mit der Kommune - in 
besonderer Weise verwirklicht ist. Denn unser Ziel ist es, einen 
entscheidenden Beitrag zur regionalen Energiewende zu leisten, 
der von Bürgerinnen und Bürgern verantwortet wird und Bür-
gerinnen und Bürgern zugutekommt. Und natürlich freuen wir 
uns, wenn sich noch mehr Rheinstettener an unserer Initiative 
beteiligen.

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.https://naturstromrheinstetten.de/

backstage-bw e. V.

Chaos, Lügen und Lachsalven: 
„Gerüchte, Gerüchte“ trifft 
mitten ins Zwerchfell.

DC Teamplayers Rheinstetten e. V.

Ergebnisse
2. Mannschaft
Steeldart
Plumbata Remus vs. DC T 2 7:5

Teamplayers Juniors
E-Dart
3 Mol Nix vs. DC T Juniors 7:6

Weitere Infos
www.badischedartliga.de
www.karlsruher-e-dart-pokalrunde.de

Förderkreis Burkina Faso e. V.

Burkinische Schätze im Museum Neuburgweier
Unser Mitglied Roderich Rexrodt hat im Laufe der Jahre viele aus 
Burkina Faso mitgebrachten Elefanten und Figuren erworben und 
daraus ist eine beeindruckende Sammlung geworden. Wir freuen 
uns, dass diese nun im Museum in Neuburgweier zu sehen ist. 
Bis zum 21. Dezember 2025 kann man sie sonntags von 14 - 17 
Uhr besichtigen.

Paten gesucht
Für drei ältere Kinder, deren Paten gestorben sind, suchen wir 
neue Unterstützer.

Neues aus der Partnergemeinde
Es hat sich viel in Saponé Marché getan: Das neue Schulgebäude 
für die Sekundarstufe ist fertig, im Berufsbildungszentrum wurde 
eine neue Sparte eingerichtet, die Fahrradübergabe fand statt, 
die Nothilfe für die Schulkantinen wurde ausgeliefert und die 
Weberinnen bekamen einen Großauftrag. 
Informationen und Fotos dazu auf unserer Homepage: 
burkina-faso-rheinstetten.de

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten – 
Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Schaut für Termine bitte in den Dienstplan auf unserer Webseite.

Jugendfeuerwehr
Termine finden nach dem ausgehändigten Dienstplan statt.

Alterskameraden
Wir treffen uns immer am Montagabend im Feuerwehrhaus (nicht 
in den Schulferien).

Am 31.10. besuchen wir das Gasometer in Pforzheim, Abfahrt  
9 Uhr. Anmeldung bei Anton Jäger. Am 02.11. treffen wir uns auf 
Einladung des Förderverein, meldet euch rechtzeitig an.

Sport
Freitags findet um 20:00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt (nicht 
in den Schulferien).

Am Fermasee ist immer sonntags um 9:00 Uhr Nordic Walking 
und Lauftreff. 

Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de
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Freundeskreis Navarrenx

85 Jahre Gedenken im ehemaligen Internierungslager Camp de 
Gurs
An einer 2-tägigen Gedenkveranstaltung am 18. und 19. Okto-
ber in Gurs nahmen über 80 Personen aus unterschiedlichen 
Bereichen teil. Neben OB Mentrup waren Mitglieder des Gemein-
derates Karlsruhe auch junge Frauen der Erzieher*innenschule 
Agneshaus dabei. 

Mentup betont: „Unsere demokratische Gesellschaft ist fragil 
- das zeigt sich heute wieder am Erstarken von Populismus, Na-
tionalismus.“

Gewerbeverein Rheinstetten

Kennen Sie unseren Rheinstettener Geschenk-Gutschein?
Unsere Mitglieder sind vielfältig und nehmen den Geschenkgut-
schein gerne an.
Hier in Rheinstetten lebe ich. Hier kaufe ich ein.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen 
Filialen 

- der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.

Homepage: 
www.gewerbeverein-rheinstetten.de

Am Sonntag, 16. November 2025 findet der 2. diesjährige 
verkaufsoffene Sonntag statt
Kindergärten, Schulen und Vereine sind herzlichst eingeladen 
mitzumachen. Das Mitmachen ist kostenlos. Anmeldung bitte 
unter E-Mail vorstand@gewerbeverein-rheinstetten.de

Jazzclub Rheinstetten e. V.

Scheckübergabe der Spar- und Kreditbank Rheinstetten an den 
Jazzclub Rheinstetten e. V.

Der Jazzclub Rheinstetten e. V. bedankt sich recht herzlich für den 
großzügigen Scheck der SKB Rheinstetten. Wir haben uns sehr 
darüber gefreut und konnten ihn bereits sinnvoll einsetzen.

Sport- und Freizeitclub 
Rheinstetten e. V.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19:00 bis 20:00 Uhr 
unter Leitung unserer Trainerin Miriam. 

Kosten für Mitglieder 1,00 Euro, für Gäste 4,00 Euro pro Stunde, 
direkt zu entrichten. Infos gib Monika Neu unter Tel. 07242/7795.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr 
unter Leitung von Doris, im Wechsel mit Yannick.
Infos gibt Monika Neu unter Telefon 07242/7795.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr, Training für Erwachsene. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de 

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9:00 Uhr mit Esther Falk-Ambrosio. 
Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe 
Wir unternehmen am Dienstagnachmittag eine Radtour in der 
näheren Umgebung.
Einzelheiten erfahren Sie bei Mechthild Häß unter 
Tel. 0721/578511.

Mittwochs unterwegs
12.11.2025 - Seniorenkino Schauburg
Treffpunkt: 13.00 Uhr am Rösselsbrünnle in Mörsch, 
Leitung: Marga Deck

Wir würden gerne bei unseren Aktivitäten neue Teilnehmerinnen 
begrüßen. Bei Interesse wenden Sie sich an Erika Spörl unter  
Tel. 0721/517597.

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 Stunde Dauer, um 18:20, 
19:20 und 20:30 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther 
Falk-Ambrosio.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags von 8:30 - 9:30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lieder-
kranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen und 
Nordic Walking unter Leitung von Peter und Manuela. 
Infos unter Tel. 07245/8049187.

Samstags um 15:30 Uhr trifft sich die Walking/Nordic-Walking 
Gruppe am Treffpunkt Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen) unter Leitung von Michele. 
Infos unter Tel. 0157/3045827.

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?

Dann wählen Sie die 116 117.

Die Rufnummer des

Bereitschaftsdienstes gilt

bundesweit – ohne Vorwahl!



Seite 35Nr. 44/2025

Montags um 8:30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe am 
Liederkranzhaus in Forchheim. 
Infos gibt Udo Plättner, Tel. 0721/97646314. 

Wir spielen zusammen Boule
Freitags pünktlich um 14:00 Uhr beim Boule-Platz hinter dem 
Rathaus Rheinstetten. Eingeladen sind Mitspieler/-innen, Anfän-
ger bis Könner. 

Wir spielen letztmals am 31.10.25 und machen dann Winterpau-
se bis zum März 2026. 
Infos bei Roland Burkart, Tel. 07242/6886.

Wir würden uns in allen Gruppen über neue Mitspieler/innen 
freuen und laden sie gerne zu einer Schnupperstunde ein. 
Wenden sie sich telefonisch an die jeweiligen Ansprechpartner/
innen.

Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de nachlesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Achtung! Training in den Herbstferien nicht in allen Gruppen

Dienstag
17:20 - 18:20 Uhr Dance Kids,Kindertanz , 6 - 9 J.
18:30 - 20:00 Uhr Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr Line Dance

Donnerstag, 30.10.25 Training im großen Saal Rösselsbrünnle
17:30 - 18:15 Uhr Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
19:15 - 20:15 Uhr Zumba 

Freitag, 31.10.25 Training Einsteiger und Gesellschaftstanz-
gruppe: im großen Saal Rösselsbrünnle !! Achtung geänderte 
Trainingszeit!
20:00 - 22:00 Uhr Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Kinder/Jugend), 
Jugendwart@tsc-rheinstetten.de oder unter 
www.tsc-rheinstetten.de

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Forchheim

Erfolgreiche Blutspendeaktion des DRK OV Forchheim am 
24. Oktober 2025
Am 24. Oktober 2025 fand die jüngste Blutspendeaktion des 
Deutschen Roten Kreuzes Ortsverein Forchheim statt - und sie 
war ein voller Erfolg! Insgesamt folgten 124 Spenderinnen und 
Spender dem Aufruf, lebenswichtige Hilfe zu leisten. Besonders 
erfreulich war die hohe Zahl von 17 Erstspendern, die sich erst-
mals entschieden haben, Blut zu spenden und damit ein starkes 
Zeichen für Solidarität und Menschlichkeit setzten.

Ein herzlicher Dank gilt nicht nur allen Spenderinnen und Spen-
dern, sondern auch dem Jugendrotkreuz (JRK) Forchheim, das mit 
großem Engagement zum reibungslosen Ablauf beitrug. Ebenso 
verdienen alle Helferinnen und Helfer, die im Hintergrund orga-
nisiert, vorbereitet und unterstützt haben, große Anerkennung.

Das DRK OV Forchheim freut sich über die tolle Beteiligung und 

bedankt sich bei allen, die mit ihrem Einsatz dazu beigetragen 
haben, Leben zu retten. Jede Spende zählt - und diese Aktion hat 
einmal mehr gezeigt, wie stark die Gemeinschaft in Forchheim 
zusammenhält.

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Homepage
www.forchheimer-elferrat-club.de

Gesangverein Freiheit 1907 e. V. 
Forchheim

Freiheit Singers/Projektchor
Unser Projektchor startet in die zweite Runde an diesem Don-
nerstag. Wir treffen uns ab 19: 00 Uhr im Sängerheim. Wer noch 
einsteigen möchte ist herzlich Willkommen. 

Freiheit Chor 
Auch unser Freiheit Chor probt am Freitag wie gewohnt von 19:00 -  
20:30 Uhr im Sängerheim.

Sängerheim
Unser Sängerheim steht euch diesen Samstag und Sonntag ab 
10:00 Uhr und am Mittwoch ab 16:00 Uhr offen.

Helferfest 
Auch dieses Jahr war es uns ein großes Anliegen unseren Helfern 
und Gönnern des Vereins ein großes Danke auszusprechen. Bei 
Speis und Trank verbrachten wir vergangen Samstag einen gesel-
ligen Abend in unserem Vereinsheim. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgten unser Robert und unser Goswin. Auch Rosel 
und Brigitte ließen es sich nicht nehmen einen kleinen Betrag zur 
Unterhaltung in Form einen kleines Berichtes des vorangegangen 
Sängerausflug vorzutragen. 

An dieser Stellen möchten wir nochmal Danke an alle sagen, die 
uns das ganze Jahr über immer so tatkräftig unterstützen und für 
den Verein aktiv sind.

Weitere Infos gibt‘s auf unserer Homepage unter: 
www-gesangverein-freiheit.de 

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Dampfnudel to go
Unser Dampfnudel to go war wieder ein voller Erfolg. Ein großes 
Dankeschön an alle unsere HelferInnen für euren Einsatz an 
beiden Tagen. Ein Dankeschön auch an alle, die gekommen sind 
und unsere bewährten Dampfnudeln mit Kartoffelsuppe, Vanille-
soße und Weincreme bestellt und genossen haben.

Konzerte
Am Samstag, 15.11., gibt Cantabile ein Konzert in der Schwarz-
waldschule, am 22.11. dann PopCHORn im ev. Gemeindezent-
rum. Für beide Veranstaltungen erhaltet ihr wieder Karten bei den 
SängerInnen im Chor oder online unter 
liederkranz-forchheim.de/shop

Männer- und Frauenchor
Am Mittwoch, 05.11. ist um 17.30 Männerprobe

Volksliederchor
Heute 30.10. treffen wir uns schon um 12.30 Uhr im Liederkranz-
haus zu einem gemütlichen Nachmittag anlässlich des 20-jähri-
gen Bestehen unseres Volksliederchores.
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Donnerstag
Cantabile
Um 19:30 Uhr im Liederkranzhaus

popCHORn
19:30 Uhr in der Schwarzwaldschule

Kinderchöre
Am 30.10. finden keine Chorproben statt, wir haben Herbstferien.
Unsere Chorproben finden immer am donnerstags im Lieder-
kranzhaus statt.

Chorwürmchen 
17:00 bis 17:45 Uhr, 3 - 5 Jahre

Liederkranzspatzen
17:45 bis 18:30 Uhr, ab 5 Jahren bis einschließlich 10 Jahren

Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring  
Forchheim 1934

Instrumentalausbildung Akkordeon und Klavier
Für interessierte Kinder und Jugendliche bieten wir ab November 
qualifizierten Unterricht am Akkordeon und am Klavier an. 

Der Unterricht erfolgt gegen eine monatliche Ausbildungsge-
bühr. Für die Anfangszeit können kleine Akkordeons gegen eine 
nutzungsabhängige Gebühr vom Verein zur Verfügung gestellt 
werden. 

Herzliche Einladung auch an alle erwachsenen Musikbegeister-
ten die selbst Interesse haben, ein Instrument zu erlernen oder 
aber wieder einzusteigen. 

Melden Sie sich gerne, wir freuen uns über alle Musiker, denn 
Freude an der Musik kennt kein Alter. 

Unser Ausbildungsleiter Herr Hennigs steht Ihnen gerne unter 
Tel. 07248/2981045 oder 0172/7433474 zur Verfügung.

Vorspielnachmittag
Auch in diesem Jahr möchten wir alle Interessierten zu unserem 
Vorspielnachmittag am 29.11. ins Spielringheim einladen. Un-
sere Schülerinnen und Schüler werden sich musikalisch mit Vor-
tragsstücken präsentieren und ihr Können unter Beweis stellen.

Mitgestaltet wird dieser Nachmittag von unserem Orchester ak-
kordeon intakt unter der Leitung von Frau Hildegard Bauer. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Verwaltungssitzung
Am 07.11. findet die nächste VS um 20 Uhr im Spielringheim 
statt. Herzliche Einladung dazu.

Kolpingsfamilie Forchheim

Kolping-Theater
Wir laden ein zu den Aufführungen unserer Theatergruppe: Wir 
spielen am 01.11.2025 um 19:00 Uhr und am 02.11.2025 um 
17:00 Uhr die Komödie „Wo zur Hölle geht‘s zum Himmel“ und 
am 13. und 14.12.2025 jeweils um 15:30 Uhr das Märchen 
„Aschenputtel“. Karten können auf unserer Webseite gekauft 
werden: www.kolpingsfamilie-forchheim.de.

Bitte schon mal vormerken
Kolpinggedenktag am 22.11.2025 mit Gottesdienst und anschl. 
Mitgliederversammlung im Josefsheim.

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Herbstkonzertchen und Kürbisschnitzen - Dank an die Jugend
Ein großer Dank geht ans Jugendorchester, allen die geholfen, 
Suppe gekocht und Kuchen gebacken haben. Ihr habt mit euren 
Stücken mal stimmungsvoll mal rockig, den Jüngeren von der 
Bläser-AG der Schwarzwaldschule sicher Lust auf mehr Musik 
gemacht und diese bei ihren Herbstliedern gut unterstützt. 

 

Es war schön, dass so viele Familien der Einladung zum Kon-
zertchen, Kürbisschnitzen und gemütlichem Beisammensein 
bei Kürbissuppe gefolgt sind und wir gemeinsam einen schönen 
Abend erleben konnten.

Naturfreunde Forchheim 1969

Martinsumzug am 07.11.2025 findet nicht statt
Leider müssen wir mitteilen, dass in diesem Jahr der am 
07.11.2025 geplante Martinsumzug ausfällt.

Vorschau
Fr., 07.11., Einladung zum Mitgliederabend
Wir möchten euch, liebe Mitglieder, ganz herzlich zu unserem 
Mitgliederabend am 7. November ab 17:00 Uhr zu uns ins Häus-
le einladen. 

Unser Verein lebt vor allem durch seine Mitglieder, daher möch-
ten wir die Gelegenheit nutzen und mit euch gemeinsam einen 
gemütlichen Abend in lockerer Atmosphäre und viel Zeit zum 
Reden und Zusammensein zu verbringen. Natürlich wird es an 
diesem Abend auch an Speis und Trank nicht fehlen, wir haben 
für euch der Jahreszeit entsprechend eine hausgemachte vege-
tarische Kartoffelsuppe geplant, dazu gibt es für diejenigen die 
es wünschen, heiße Wiener Würstchen und frisches Bauernbrot. 
Zum Trinken stehen Bier, Wein und zahlreiche alkoholfreie Ge-
tränke je nach individuellem Wunsch zur Verfügung. 

Bitte meldet euch, wenn ihr kommen wollt, bis spätestens zum 
31.10.2025 beim Vorstand Stefan an, damit wir das Essen pla-
nen können. Wir würden uns freuen, diesen Abend mit möglichst 
vielen von euch gemeinsam verbringen zu können. Wir möchten 
den Abend auch nutzen, um das Jahresprogramm 2026 anzusto-
ßen. Wenn ihr also Ideen habt, gerne schon mal mitbringen, der 
Wanderwart hat ein offenes Ohr dafür. 

Es grüßen mit einem herzlichen „Berg frei“ die Vorstände Stefan 
und Jochen.

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Fußball
Ergebnisse
Herren
Kreisklasse C
ATSV Kleinsteinbach 2 - FV Spfr. Forchheim 3, 4:3
Torschützen: Manuel Buchmüller, David Kunde, Patrick Maag
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Kreisklasse B
FV Spfr. Forchheim 2 - ASC Grünwettersbach 2, 7:0
Torschützen: Pascal Schubrizki, Lukas Koller, 2 x Nico Schäfer, 
Johannes Kastner, Lukas Karollus, Sion Schäfer

Kreisliga Karlsruhe
FV Spfr. Forchheim 1 - ASC Grünwettersbach 1, 4:1
Torschützen: Maximilian Fitterer, Leander Forcher, Nils Striby, 
Eigentor ASC 

Jugendbereich
A-Jugend
Mannschaft wurde zurückgezogen
Es finden diese Saison keine Spiele mehr statt. 

B-Jugend
JSG Rheinstetten 2 - JSG Walzbachtal, 0:2

C-Jugend
JSG Rheinstetten 1 - JSG Ettlingen, 3:1
JSG Rheinstetten 2 - JSG Ettlingenweier/Ettlingen 2, 3:1

D-Jugend
FC Südstern Karlsruhe 2 - FV Spfr. Forchheim 2, 3:1
FV Leopoldshafen - FV Spfr. Forchheim 1,  4:4

Vorschau
Herren
Kreisklasse C
02.11. FV Spfr. Forchheim 3 - SC Bulach 2,  12:30 Uhr 

Kreisklasse B
02.11. SSV Ettlingen 2 - FV Spfr. Forchheim 2, 12:30 Uhr 

Kreisliga Karlsruhe 
02.11. SSV Ettlingen 1 - FV Spfr. Forchheim 1,  14:30 Uhr 

Juniorenbereich 
D-Jugend
05.11. VfB Knielingen - FV Spfr. Forchheim 1, 17:45 Uhr 

Gymnastik Sport für Frauen 
Termine
04.11.2025, Gymnastik
11.11.2025, Gymnastik
18.11.2025, Gymnastik
25.11.2025, Chi Gong 
02.12.2025, Gymnastik
09.12.2025, Weihnachtsfeier
16.12.2025, Gymnastik 

Leben liebt Bewegung - Tu‘s für dich!
Sie sind auf der Suche nach einer Sportgruppe; ob aus gesund-
heitlichen Gründen, oder da Sie neu zugezogen sind und Kontak-
te suchen. 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann kommen Sie auf eine 
Probestunde vorbei. Der Sport beginnt jeweils um 20.00 Uhr in 
der Sporthalle der Schwarzwaldschule Forchheim.

Vereinte Forchheimer Fasenacht e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2025
Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder,
am Sonntag, 9. November 2025, beginnt um 17.00 Uhr im Ne-
benzimmer des Ufgauhallen Restaurant die Mitgliederversamm-
lung 2025 der VFF.

Tagesordnung
Top 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Top 2 Totenehrung
Top 3 Genehmigung des Protokolls der letzten Mitglieder-
 versammlung 
Top 4 Tätigkeitsberichte der Vorstandschaft 
Top 5 Tätigkeitsbericht der Schatzmeisterin
Top 6 Aussprache über die Tätigkeitsberichte
Top 7 Bericht der Kassenprüfer
Top 8 Entlastung des Vorstandes

Top 9  Nachwahl des 4. Vorstand
Top 10  Nachwahl eines Kassenprüfers
Top 11  Fasenachtskampagne 2025/2026
Top 12  Verschiedenes

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.

Gesangverein Bruderbund 
1900 Mörsch e. V.

New Voice Generation
Ab Dienstag, 04.11.2025, proben wir wieder wie gewohnt um 
19:30 Uhr beim Bruderbund.

Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkom-
men. Einfach dienstags auf eine „Schnupperstunde“ vorbeikom-
men. Wir freuen uns auf Euch.

Gedenkfeier zu Allerheiligen
Am Samstag umrahmen wir gesanglich die Gedenkfeier zu Aller-
heiligen am Friedhof in Mörsch. Beginn ist um 14 Uhr. Wir laden 
die Bevölkerung herzlich ein daran teil zu nehmen.

Stammtisch
Der Stammtisch des ehemaligen gemischten Chores ist am 
Dienstag, 04.11., um 17:30 Uhr beim Bruderbund. Wir freuen 
uns Euch alle wieder zu sehen.

Homepage
www.gvbruderbund-moersch.de

Harmonika-Spielring Mörsch e. V.

Einladung zur Außerordentlichen Generalversammlung
Am 6. November 2025 findet um 19.30 Uhr im Vereinsheim eine 
vom Vorstand einberufene Außerordentliche Generalversamm-
lung statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder herzlich ein und bitten 
um Ihre Teilnahme.

Die Tagesordnung lautet wie folgt
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Abstimmung über die Anpassung des Beitrages in der 
 Gebäudeversicherung (Unterversicherung)
5. Verschiedenes

Die derzeit gültige Satzung kann bei unserer Vorsitzenden ange-
fordert werden (Kontaktadresse: vorsitz@hsm1952.de).

Internetadresse
https://hsm1952.de

Kleintierzuchtverein C 128  
Mörsch e. V.

Unsere Lokalschau am Wochenende mit Bewirtung
Am Wochenende findet unsere diesjährige Lokalschau in unse-
rer Vereinshalle, Am Sportpark 1, 76287 Rheinstetten-Mörsch 
Mörsch, statt. 

Termine für Aussteller
31.10.2025 Einsetzen 17:00 bis 19:00 Uhr
02.11.2025 Aussetzen und anschl. Abbau 16:00 Uhr
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Die Ausstellung ist wie folgt geöffnet, der Eintritt ist frei!
Samstag, 01.11., 14:00 bis 18:00 Uhr (Feiertag)
Sonntag, 02.11.,  9:00 bis 16:00 Uhr

Für das leibliche Wohl im Vereinsheim ist gesorgt! Wir verwöh-
nen Sie mit Maultaschen und selbst gemachtem Kartoffelsalat, 
Schnitzel mit Pommes frites, Spinatknödel mit Nussbutter und 
Parmesan, Leberknödel mit Sauerkraut und anderes.

Das alles zu familienfreundlichen Preisen!

Über eine Kuchenspende für Samstag und Sonntag würden 
wir uns freuen! Kuchenspenden bitte melden an Axel Gindner,  
Tel. 0171/9977724.

Unsere Küche ist wie folgt geöffnet
Samstag, 01.11., 11:00 bis 20:00 Uhr (Feiertag)
Sonntag, 02.11., 11:00 bis 17:00 Uhr

Wir laden alle interessierten Bürger und Züchter dazu ein, unsere 
kostenlose Ausstellung zu besuchen und unsere angebotenen 
Speisen zu genießen.

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Für unser Event am 31.10. und 01.11.2025 sind noch wenige 
Karten für den 31.10. 2025 Stand heute an der Abendkasse 
erhältlich. 

Diese Woche findet donnerstags die Generalprobe statt. Nach 
unserem Event starten wir mit der Probe voraussichtlich wieder 
am 20.11.2025 in der Aula der Pestalozzischule um 18 Uhr. 

Noch ein Geheimtipp für alle Chorbegeisterten: Am Samstag, 
08.11.2025, um 18.00 Uhr findet das Chorkonzert des Män-
nerchors des Gesangsvereins Germania unter der Leitung von 
Wilke Lahmann in der St. Antoniuskirche in Ettlingen-Spessart 
statt. Der Eintritt ist frei.

Männerchor
Morgen am Freitag entfällt die Singstunde wegen des Events des 
Chorus of Concord in der Keltenhalle.
Nächste Probe ist am Freitag, 07.11.2025, um 20.15 Uhr.

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Bezirksversammlung in Mörsch
Am vergangenen Sonntag fand in der Bernhardushalle Mörsch 
die ordentliche Versammlung des Bezirks „Obere Hardt“ im Blas-
musikverband Karlsruhe statt. Von sämtlichen Mitgliedsvereinen 
waren Vertreter(innen) entsandt und auch das Präsidium war 
vertreten. Bei Kaffee und Kuchen wurde angeregt über Themen 
wie GEMA, Aushilfsmusiker und Ausbildung diskutiert.

Auch der gemeinsame Auftritt im Europa-Park wurde nochmal 
besprochen. Insgesamt war es ein wichtiger Austausch auf Au-
genhöhe und der Kontakt mit den umliegenden Musikvereinen 
wurde erneut bestens gepflegt.

Erinnerung: 
Benefizkonzert zugunsten der Bürgerstiftung Rheinstetten
Samstag, 15. November 2025, 18.00 Uhr - Aula Schulzentrum 
Rheinstetten

Ein besonderer Konzertabend steht bevor: Die Abteilung „Blas-
musik 50+“ des Musikvereins Mörsch 1892 feiert ihr 25-jähriges 
Bestehen und lädt aus diesem Anlass zu einem festlichen Bene-
fizkonzert ein. 

Der Erlös kommt der Bürgerstiftung Rheinstetten zu Gute.

Das Konzert beginnt um 18.00 Uhr in der Aula des Schulzentrums 
Rheinstetten (Am Tummelplatz 8).

Der Einlass ist ab 17.00 Uhr möglich.

Probezeiten
Hauptorchester
Donnerstag: 20:00 - 22:00 Uhr, Bernhardushalle

Blasmusik 50plus
Mittwoch von 18:30 - 20:00 Uhr, Proberaum Pestalozzischule

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de

Ihr findet uns auch auf Instagram: mvmoersch1892

Wer reinschnuppern möchte, meldet sich gerne unter E-Mail vor-
stand@musikvereinmoersch.de, wir freuen uns!

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V. Rheinstetten-Mörsch

Ehrungsabend
Einladung in die Soli-Gaststätte „Long“ am kommenden Sonn-
tag, 02.11.2025, ab 16.30 Uhr. An diesem Abend sollen lang-
jährige Mitglieder für Ihre Treue gewürdigt werden. Langjährige 
Vereinszugehörigkeit und Engagement bei Vereinsaktivitäten 
sind keine Selbstverständlichkeit, daher freut sich der Verein 
auch in diesem Jahr, etliche Mitglieder auszeichnen zu dürfen.

Einrad
Das Training unserer Einradgruppe findet immer mittwochabends 
von 17:30 - 19:00 Uhr in der Keltenhalle statt, jedoch nicht in 
den Herbstferien.

Radball
Wir trainieren montags ab 18:00 Uhr in der Keltenhalle in Mörsch 
(jedoch nicht in den Herbstferien), für Interessierte vorherige 
Kontaktaufnahme bei Manfred unter Tel. 0178/1549707.

Fitnessgymnastik
Dienstags (jedoch nicht in den Herbstferien) von 19:00 bis  
20:00 Uhr in der Turnhalle der Pestalozzischule Mörsch.

Fußball
Training der Freizeitkicker sonntags um 10:00 Uhr beim Kelten-
stadion in Mörsch. 

Mittwochsradler
Mittwochs wegen der frühen Dunkelheit ab sofort mit Start um 
15:00 Uhr mit Abfahrt vor der Soli-Gaststätte „Long“.

Termine
18.11.2025 Verwaltungssitzung

Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Danke für Arbeitseinsatz 
Am letzten Samstag konnten wir, obwohl das Wetter zu Beginn 
nicht so viel Spaß machte, unser Schützenhaus und die Außen-
anlagen winterfest machen.

Wir danken herzlich allen fleißigen Helfern für ihren Einsatz. 

Luftpistolenrunde Kreisklasse
Beim ersten LuPi-Wettkampf der Saison mussten sich unsere 
Schützen den Kameraden aus Daxlanden mit 984 zu 963 Ringen 
geschlagen geben. 

Unser bester Schütze war Oktay Akyol mit 330 Zählern. 
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1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Heimniederlage gegen Liga-Primus
Gegen den Tabellenführer aus Hofstetten setzte es eine 0:2-Heim-
niederlage. Damit wartet man in der laufenden Saison weiterhin 
auf ein Punktgewinn vor heimischem Publikum. 

Die Gäste erwischten einen besseren Start in die Partie. Bereits 
in der fünften Minute musste Tobias Quentel nach einem Freistoß 
erstmals eingreifen. Nur zwei Minuten später hatte Leon Weiz die 
erste Einschussmöglichkeit für die Schwarz-Gelben, doch SCH-
Keeper Lupfer war zur Stelle. Nach einer Viertelstunde gelang 
Marco Petereit durch eine eigentlich verunglückte Flanke, die im 
langen Eck einschlug, das 0:1. 13 Minuten später war es erneut 
Petereit, der einen Freistoßabpraller aus kurzer Distanz zum 0:2 
einschieben konnte. Weitere fünf Minuten später verhinderte  
Quetel mit einem starken Reflex gegen Kinast das 0:3. 

Die erste Chance im zweiten Durchgang gehörte den Schwarz-Gel-
ben. Christof Leiss scheiterte mit seinem wuchtigen Schuss nur 
um Zentimeter. Kurze Zeit später hatten der SVM dann nach einer 
Ecke Glück dass der Ball ebenfalls knapp am Kasten vorbeiging. 
In den letzten 20 Minuten übernahm unsere Mannschaft dann 
ein wenig die Kontrolle über das Geschehen. Es fehlte jedoch 
an der Idee um in die gefährliche Räume zu kommen. Leon Weiz 
hatte mit einem Schuss von der Strafraumkante dabei die beste 
Chance, verzog jedoch knapp. 

Somit blieb es letztlich bei einer knappen Niederlage gegen den 
Spitzenreiter.

SV-Stammtisch unter der Pergola
Der 1. SV Mörsch lädt alle Mitglieder, Freunde und Interessierten 
herzlich zum ersten SV-Stammtisch ein.

Dieser findet am Dienstag, 4. November, ab 19:00 Uhr unter der 
Pergola auf dem Vereinsgelände statt.

Beim Stammtisch stehen Gespräche und Informationen rund um 
den Verein und unsere Mannschaften im Mittelpunkt. Die Run-
de soll künftig regelmäßig an jedem ersten Dienstag im Monat 
stattfinden und bietet Gelegenheit zum Austausch in lockerer 
Atmosphäre.

Der SV Mörsch freut sich über zahlreiche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer und auf spannende Gespräche!

Spielvorschau
Herren
So., 02.11., SpVgg. Ottenau - 1. SV Mörsch  15:00 Uhr
Sa., 01.11., FV Bad Rotenfels 2 - 1. SV Mörsch 3  12:30 Uhr
Sa., 01.11., FV Bad Rotenfels - 1. SV Mörsch 2  14:30 Uhr

Frauen
So., 02.11., 1. SV Mörsch - FV Germ. Plittersdorf  11:Uhr

A-Junioren
Sa., 01.11., 1. SV Mörsch - SG Au am Rhein  13:00 Uhr

Ergebnisse
Herren
1. SV Mörsch - SC Hofstetten  0:2
1. SV Mörsch 2 - FV Plittersdorf  0:5
1. SV Mörsch 3 - FV Plittersdorf  2:0

Frauen
SG Sinzheim/Unzhurst 2 - 1. SV Mörsch  0:2

A-Junioren
Acherner JFV - 1. SV Mörsch  1:1
1. SV Mörsch 2 Flex - VfB Gaggenau 2001  0:12 

B-Junioren
SG Loffenau - 1.SV Mörsch 0:4

D-Junioren
Elchesheim/Illingen - 1. SV Mörsch 2   8:3
Elchesheim/Illingen - 1. SV Mörsch 3   2:0
1. SV Mörsch - FV Muggensturm 2  18:0

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/7548, E-Mail info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 15:00 - 19:00 Uhr

Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball für jedermann, Leichtathle-
tik, Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kurs-
angebote stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Fußball

Senioren
11. Spieltag Kreisklasse C - Staffel 3 

Sonntag, 26.10.2025, Spielbeginn: 13:00 Uhr
SpG Walzbachtal 2 - TV Mörsch 1- ausgefallen
Auf Grund der schlechten Platzverhältnissen konnte die Partie 
gegen die SpG Walzbachtal nicht stattfinden .

Am kommenden Sonntag, 02.11.2025 sind wir spielfrei!

Vorschau 13. Spieltag Kreisklasse C - Staffel 3 
Sonntag, 09.11.2025, Spielbeginn: 12:30 Uhr
ATSV Kleinsteinbach 2 - TV Mörsch 1

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Badminton

Neue Trainingszeiten für die Jugend ab 07.11.2025
Seit dem Ende der Sommerferien erleben wir einen großen Zu-
lauf an Kinder und Jugendlichen, die sich für Badminton inter-
essieren. Das erfreut uns natürlich sehr, aber inzwischen haben 
nicht alle Platz auf den Feldern. Um weiterhin ein gutes Training 
zu gewährleisten, haben wir beschlossen, folgende Änderung 
vorzunehmen. Zuletzt haben zwei Gruppen gleichzeitig trainiert. 

In Zukunft sollen diese zwei Gruppen zwar in der bisherigen Be-
satzung bleiben, aber zeitlich getrennt in der Halle sein. 

Die Gruppe „Marius“, das sind die Schnupperer aber auch Geüb-
te, meist jüngere SpielerInnen trainieren künftig von 17.00 bis 
18.30 Uhr. 

Die Gruppe „Marcel“ trainiert anschließend von 18.30 bis  
20.00 Uhr. Wir werden die Mitglieder und Schnupperer auch 
noch per Mail oder WhatsApp benachrichtigen und hoffen, dass 
alle sich mit der Änderung anfreunden können. 

Wer Fragen hat oder z .B. sich nicht sicher ist, zu welcher Gruppe 
er gehört, kann sich gerne per Mail an Jugendleiter Philip Coom-
bes (philip@coombesfamily.de) wenden. 

An diesem Freitag ist kein Jugendtraining, da schulfrei.

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Jedermann

Jahresabschluss
Hallo liebe „Jedermänner“ und Gäste,
am 22.11.2025 treffen wir uns im Naturfreundehaus - Gasthaus 
Rheinebene in Mörsch.



Seite 40 Nr. 44/2025

Die Einladungen mit weiteren Informationen habt ihr bereits 
erhalten. Wer etwas zu dem Abend beitragen möchte, darf sich 
gerne melden. Die Plätze sind begrenzt.

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Neuburgweier

In den vergangenen Wochen gab es bei uns gleich mehrere 
Gründe zur Freude:
Tom hat sein Staatsexamen zum Notfallsanitäter erfolgreich be-
standen, herzlichen Glückwunsch!

Nick hat die Helfergrundausbildung, Funkausbildung und fach-
dienst Ausbildung Betreuung erfolgreich abgeschlossen.

Auch Nancy, Yannick und Lea haben ihre Helfergrundausbildung 
sowie die Funkausbildung erfolgreich gemeistert.

Damit ist unser Team wieder ein Stück gewachsen und noch bes-
ser auf zukünftige Einsätze vorbereitet.

Möchtest auch du Teil unseres Teams werden und uns unter- 
stützen? Dann komm gerne zu unserem nächsten Dienstabend: 
am Mittwoch, 5. November, um 19 Uhr im Vereinsraum.

Du bist unter 18 und möchtest dich engagieren? Unsere Jugend-
gruppe trifft sich montags um 18 Uhr (außer in den Schulferien) 
ebenfalls im Vereinsraum. 

Wir freuen uns auf dich!

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten – 
Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich erst wieder zur Übung am 04.11. 
Thema: Erste Hilfe. Bis dahin schöne Herbstferien.

Bitte informiert euch vorher über den Gruppenchat.

Einsatzabteilung
Nächster Dienstabend ist am 07.11.: Übung Hochwasser
Am 04.11. ist Florianstreff.

Sport
Sonntags-Lauftreff, 9:00 Uhr, Fermasee Stromhäusle!

Kleintierzuchtverein Neuburgweier

Erfolge bei der Kreisgeflügelschau
Ein erster Höhepunkt der Ausstellungssaison für die Züchter des 
KTZV Neuburgweier war die Teilnahme an der Kreisgeflügelschau, 
die am 11. und 12. Oktober in Eggenstein stattfand. Unser Verein 
war dabei gut vertreten und konnte drei Kreismeistertitel gewin-
nen:

In der Abteilung Groß- und Wassergeflügel wurde Sabine Koppe 
Kreismeisterin mit ihren Hochbrutflugenten schwarz. 

In der Abteilung Zwerghühner konnte Klaus Steil einen Titel ver-
zeichnen mit Deutschen Zwerg-Langschan schwarz. 

Einen Titel in der Abteilung Tauben gab es durch Edelbert Mu-
ckenhirn mit Deutschen Modenesern Schietti blau-gehämmert.

Der Hermann-Rösch-Teller ging an Sabine Koppe für ihre Hoch-
brutflugenten schwarz. 

Die Verwaltung gratuliert recht herzlich zu diesen schönen Erfol-
gen und wünscht für die weitere Ausstellungs-Saison viel Erfolg.

Marinesingers Rheinstetten 1993

Liebe Freunde der Marinesingers!
Bevor wir nun unsere Seefahrten „Über Alle Sieben Meere“ be-
enden, legen wir nochmal unseren Anker beim Seniorenheim 
Rösselsbrünnle am 13. November um 15.30 Uhr in Mörsch aus.

Wir wollen mit unseren Seemannsliedern bei den Besuchern 
die Augen zum „Leuchten“ bringen und auch zum Mitsingen be-
geistern. Danach wird unser Schiff in den Heimathafen in Weier 
einlaufen und am Kai fest vertraut. Es werden notwendige Auf-
frischungsarbeiten geplant. Hoch vom Mastkorb jedoch können 
wir schon ein wenig in die Ferne sehen. Es ist angedacht, dass im 
Frühjahr 2026 der Handharmonika Spielring Forchheim zusam-
men mit uns ein Konzert veranstaltet.

Genaue Informationen kommen dann zur rechten Zeit.
Mit Seemannsgruß Ahoi!

www. Marinesingers-Rheinstetten.de

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Jugend
Ergebnisse vom Wochenende
C-Jugend 
JSG Rheinstetten - JSG Ettlingen 3:1
JSG Rheinstetten 2 - JSG Ettlingenweier 3:1

B-Jugend
JSG Rheinstetten 2 - JSG Walzbachtal 0:2  

A-Jugend
JSG Rheinstetten- JSG Söllingen/Grötzingen abg.

Kommendes Wochenende sind unsere Jugendmannschaften 
spielfrei.

SC Neuburgweier - SpVgg Söllingen 3:3 (0:0)
Tore: 0:1 Krasting (50. Vorlage: Abubakar), 1:1 Wurst (57. Altin-
top), 1:2 Pfattheicher (64. Lehel), 1:3 N. Müller (67.), 2:3 Nekolla 
(86. Kayser), Kayser (90. Krasting), Rot: Baam (71.)

Spielbericht in Instagram @SCNEUBURGWEIER

Nächste Partie: 02.11., um 14:30 Uhr beim 
FV Alem. Bruchhausen

Weierer Wooglätsche 2006 e. V.

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, am 14.11.2025. findet um 19 Uhr unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung bei der Pizzeria „Da Nino“ in 
Neuburgweier statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte
 - Vorstand
 - Kassenwart
 - Kassenprüfer
3. Entlastung der Verwaltung
4. Verschiedenes

Weitere Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich zwei Tage vor 
der JHV beim Vorstand einzureichen oder per  E-Mail 
weierer-wooglaetsche@web.de

Eure Verwaltung


